
Neustädter 
Anzeiger

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen 
und der Ortsteile: Berthelsdorf, Krumhermsdorf, Langburkersdorf, Niederottendorf, Oberotten-

dorf, Polenz, Rückersdorf, Rugiswalde

Jahrgang 23, Freitag, den 13. Januar 2012, Nummer 1

Neustädter 
Anzeiger



Neustadt in Sachsen 3Nr. 1/2012



Neustadt in Sachsen Nr. 1/20124

Amtliches und Informationen aus dem Rathaus

Stadtratssitzung
Am Mittwoch, dem 25. Januar 2012 um 18:30 Uhr in der Neu-
stadthalle - Götzinger Saal

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen, sowie im Internet bekannt gegeben)
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. 	 Bericht des Bürgermeisters
3. 	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
4. 	 Fragestunde der Stadträte
5. 	 Fragestunde der Bürger
6.	 Beschlussvorlage: SR 12-284
	 Abwägung der Einwendungen gegen den Entwurf der 

Haushaltssatzung der Stadt Neustadt in Sachsen für das 
Haushaltsjahr 2012

7.	 Beschlussvorlage: SR 12-285
	 Haushaltssatzung der Stadt Neustadt in Sachsen für das 

Haushaltsjahr 2012
8.	 Beschlussvorlage: SR 12-283
	 Bürgschaft zur Aufnahme eines Kredites für den Investiti-

onsbedarf der Mariba Freizeitwelt Neustadt GmbH im Jahr 
2012 und Folgejahre

9.	 Beschlussvorlage: SR 12-281
	 Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks Nr. 57/5 der Gemar-

kung Polenz
10.	 Beschlussvorlage: SR 12-282
	 Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks Nr. 1023/24 der Ge-

markung Langburkersdorf

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Elsner
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung Stadt Neustadt in Sachsen

Zustellung

Öffentliche Zustellung nach § 4 Absatz 1 Gesetz zur Rege-
lung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen und zur Änderung 
anderer Gesetze i. V. m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Herrn Jürgen Trumpf, Geb.-Datum: 27.04.1952, letzter bekann-
ter Aufenthaltsort:

Na Veseli 871/10, 14000 Prag
Tschechische Republik

ist ein Schriftstück (AZ: 22.2/MÖ/3235 vom 03.01.2012) zuzu-
stellen.
Da sich der Aufenthaltsort von Herrn Trumpf zur Zeit im Ausland 
befindet, wird das Schriftstück öffentlich zugestellt.
Herr Trumpf oder ein bevollmächtigter Vertreter kann in das be-
treffende Schriftstück in der Stadtverwaltung Neustadt, Markt 1, 
01844 Neustadt in Sachsen, Stadtkasse, Zi. 1a, einsehen.

Stadt Neustadt in Sachsen, 13. Januar 2012

Öffentliche Zustellung nach § 4 Absatz 1 Gesetz zur Rege-
lung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen und zur Änderung 
anderer Gesetze i. V. m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Der BAVARIA Immobilien-Bauträgergesellschaft mbH, letzter 
bekannter Aufenthaltsort:

A.-Happach-Str. 23, 86932 Lengenfeld

ist ein Schriftstück (AZ: 22.2/MÖ/5166 vom 03.01.2012) zuzu-
stellen.
Da der Aufenthaltsort der GmbH zur Zeit unbekannt ist, wird das 
Schriftstück öffentlich zugestellt.
Die BAVARIA Immobilien-Bauträgergesellschaft mbH oder ein 
bevollmächtigter Vertreter kann in das betreffende Schriftstück 
in der Stadtverwaltung Neustadt, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, Stadtkasse, Zi. 1a, einsehen.

Stadt Neustadt in Sachsen, 13. Januar 2012

Elsner
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Widerspruchsrecht hinsichtlich der Veröffentlichung von 
Daten

Bekanntmachung gemäß § 33 Absatz 2 Sächsisches Mel-
degesetz

Veröffentlichung von Alters und Ehejubiläen

Nach § 33 Absatz 2 des Sächs-
ische Meldegesetzes darf die 
Gemeinde Namen, Doktorgrad, 
Anschriften sowie Tag und Art 
des Jubiläums bei Alters- und 
Ehejubiläen veröffentlichen und 
an die Presse, Rundfunk oder 
andere Medien zum Zweck der 
Veröffentlichung übermitteln. 
Altersjubilare sind Einwohner, 
die den 70. Geburtstag oder 
einen späteren begehen. Ehe-
jubilare sind Einwohner, welche 
die goldene Hochzeit oder ein 
späteres Ehejubiläum begehen. 
In den Meldebehörden sind 
nicht in jedem Fall die Daten 
von Eheschließungen erfasst. 
Den Standesämtern ist es je-
doch untersagt, personenbe-
zogene Daten an Dritte weiter-
zugeben. 

Aus diesem Grund werden 
Ehejubiläen nur in den Fäl-
len veröffentlicht, in denen 
die Meldebehörde die ent-
sprechenden Daten hat und 
der Veröffentlichung nicht 
widersprochen wurde. Wer 
die Veröffentlichung seines 
Geburtstages oder Ehejubilä-
ums nicht möchte, kann von 
seinem Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen, indem 
er in der Meldebehörde eine 
Übermittlungssperre bean-
tragt. Das dazu erforderliche 
Formular finden Sie unter 
www.neustadt-sachsen.de  
oder bei der zuständigen Mel-
debehörde. In den Fällen, wo 
bereits ein Widerspruch ein-
gelegt wurde, gilt dies bis auf 
Widerruf fort.

Elsner
Bürgermeister
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In Wort und Bild
Erweiterung der Firma Gerodur besiegelt

Das Bad, welches das ers-
te Freizeit- und Erlebnisbad 
Ostsachsens war, gibt es als 
solches bereits seit fast 17 
Jahren. Im August 1995 fand 
die Eröffnung statt. Nach die-
ser Zeit ist eine Sanierung 
unumgänglich geworden. So 
wird  das Bad noch in diesem 
Jahr zur Baustelle. Für die 
Kosten der Modernisierung 
in Höhe von rund 3,57 Milli-
onen Euro nimmt die Mariba 
Freizeitwelt Neustadt GmbH 

einen Kredit auf, für den die 
Stadt bürgt. Im Rahmen die-
ser Sanierung werden vor 
allem die Wassertechnik, die 
Heizungsanlage, Sanitärbe-
reiche, das alte Schwimm-
becken, die Sauna und Teile 
des Daches modernisiert. In 
der Bauzeit vom 1. Juni bis 
voraussichtlich 30. Novem-
ber 2012 bleibt das Bad des-
halb geschlossen. Die Eröff-
nung ist im Dezember 2012 
geplant.

Mitte Dezember 2011 waren 
die Gesellschafter und der 
Geschäftsführer des Unter-
nehmens Gerodur gemeinsam 
mit dem Neustädter Bürger-
meister beim Notar und be-
siegelten notariell den Kauf-
vertrag für immerhin 4,8 ha 
Gewerbefläche im westlichen 
Teil des Geländes des ehema-
ligen Dachziegelwerkes Lang-
burkersdorf.
Die Entwicklung des Unterneh-
mens war in den letzten Jah-
ren sehr erfolgreich und führ-
te bereits zu umfangreichen 
Erweiterungsinvestitionen. Da 

der vorhandene Standort an 
der Andreas-Schubert-Straße 
baurechtlich vollständig     be-
legt war, mussten  Flächener-
weiterungen konzipiert wer-
den.
Bis Mitte 2012 wird die Stadt 
die erforderlichen Abbruch-
leistungen realisieren und die 
Flächen übergeben. Ab 2013 
wird die Betriebsentwicklung 
des Unternehmens am erwei-
terten Standort folgen. Für 
den Neustädter Bürgermeister 
aber auch alle Mitbürger ein 
sichtbarer Erfolg in der Wirt-
schaftsförderung der Region.

Wir sagen „DANKE“

Am 21. Dezember 2011 wur-
de der zweite Bauabschnitt 
der B98n Ortsumgehung Bi-
schofswerda offiziell durch 
den Sächsischen Staatsmi-
nister für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr Sven Morlok und 
weiteren Vertretern aus Politik 
und Wirtschaft für den Verkehr 
freigegeben. 
Unter den anwesenden Gäs-
ten war auch Bürgermeister 

Manfred Elsner. 
Er bedankte sich offiziell in 
Vertretung aller Neustädter 
Bürgerinnen und Bürger so-
wie der ansässigen Gewer-
betreibenden für diese neue, 
schnellere Zufahrt zur A4 mit 
einem extra angefertigten 
Schild (im Bild mit Uwe Vie-
gas, Sachgebietsleiter Bau-
wesen und Bauhofsleiter Jörk 
Wolf.) 

Der Name „Mariba“ ist seit 1. Januar offiziell 
(zum Titelbild)

Am 1. Januar fand die große 
Namens-Party mit viel Fun & 
Action, Wasserspielen und 
Musik und Unterhaltung im 
Erlebnisbad statt, so dass 
jetzt „Mariba“ der offizielle 
Name ist. Der Bürgermeister 

Manfred Elsner und der Ge-
schäftsführer Frank Berge-
mann ließen zur Einweihung 
die Sektkorken knallen. Damit 
wurde die Trennung von der 
Bäder-Kette monte mare end-
gültig vollzogen. 

Realisierung Hochwasserschutz

Anschaffung eines Notstromaggregats und einer Sandab-
füllmaschine

Die Gesamtmaßnahme, die die 
Anschaffung des Notstromag-
gregats und der Sandabfallma-
schine beinhaltet, wird durch die 
Europäische Union gefördert.
Aufgrund mehrmaliger Hoch-
wasserereignisse und anderer 
Gefahrensituationen wurde 
zum Eigenschutz und zur Si-
cherstellung der Notunterkunft 
der Stadt Neustadt in Sachsen 
bei totalem Stromausfall die 
Anschaffung eines leistungs-
starken Notstromaggregats 
erforderlich. 
Nach Ausschreibung nach VOL 
erfolgte durch den Technischen 
Ausschuss die Vergabe eines 
102 kVA - Notstromaggregates 
auf mobilem Tandemanhänger. 
Durch den mobilen Anhänger 
und die verschiedenen An-
schlussmöglichkeiten ist es 
möglich, dieses Gerät flexibel 
je nach Bedarf bzw. Notfall ein-
zusetzen.

Der Einsatz von Sandsäcken 
ist in einer Hochwassersitu-
ation unentbehrlich. In den 
vergangenen Gefahrensitu-
ationen wurden diese per 
Hand gefüllt. Um diese Arbeit 
zu erleichtern, aber vor allem 
um eine schnelle Bereitstel-
lung gefüllter Sandsäcke zu 
gewährleisten, steht seit De-
zember 2011 eine Sandab-
füllmaschine im Städtischen 
Bauhof einsatzbereit. Durch 
ihre sechs Turbo-Abfüllstut-
zen können mehr als 3600 
Säcke/Stunde befüllt werden. 
Somit ist es nun möglich, eine 
größere Menge an Sandsä-
cken in kürzerer Zeit an die 
Hochwasserbetroffenen zu 
verteilen.

Jan Schäfer vom Bauhof beim Ausprobieren der Sandabfüllma-
schine.

Fertigstellung Keller der Julius-Mißbach-Grundschule

Im Zeitraum des IV. Quartals 
2011 wurden die Restarbeiten 
zur Beseitigung der Hochwas-
serschäden im Kellerbereich 
der Julius-Mißbach-Grund-
schule abgeschlossen. Damit 
steht auch dieser Nutzungs-

bereich der Schule wieder zur 
Verfügung. Zusätzlich wurden 
für alle Fenster- und Türöff-
nungen Schotte angefertigt, 
die bei einer Hochwasserge-
fahr zum Schutz der Kellerräu-
me eingesetzt werden können. 
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Bachmauer an der Lohe erneuert

Bei diesem im Bild darge-
stellten Abschnitt der Lohe 
im Ortsteil Berthelsdorf wur-
den Hochwasserschäden 
an der straßenbegleitenden 
Stützwand beseitigt. Auf-
grund der bauoffenen Wit-

terungslage konnte dieser 
Bereich ebenfalls vor dem 
Jahresende fertig gestellt 
werden. 
Damit wurden drei hochwas-
sergeschädigte Stützwände 
im Bereich der Lohe saniert. 

Personelle Veränderungen im Stadtmuseum

Zum Jahresende 2011 wurde 
die Leiterin des Stadtmuse-
ums Silvia May in die Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit 
und damit aus dem aktiven 
Berufsleben verabschiedet.
Silvia May begann ihre Tätig-
keit als Museologin bei der 
Stadt Neustadt im Jahr 1991 
und leitete ab 1997 das im alten 
Malzhaus neu errichtete Stadt-
museum. Im Laufe der Jahre 
organisierte sie mit ihren Mit-
arbeitern zusätzlich zur Dauer-
ausstellung des Museums ca. 
60 Sonderausstellungen sowie 
zahlreiche Veranstaltungen. 
Besonders in Erinnerung ge-
blieben sind dabei sicher das 
Museumsfest, die Götzingerta-
ge, die Ausstellung „Fauna und 
Flora“ sowie die alljährlichen 
Weihnachtsausstellungen und 
Adventsveranstaltungen. 
Der Bürgermeister sprach Sil-
via May seinen Dank für die 

jahrelange Leitung des Stadt-
museums aus und betonte 
nochmals, dass ihre Hand-
schrift deutlich im Museum 
zu lesen sei. Er wünschte ihr 
im Namen aller Beschäftigten 
der Stadtverwaltung für den 
neuen Lebensabschnitt alles 
erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Mit der Verabschiedung von 
Silvia May begrüßen wir 
gleichzeitig als neue Leite-
rin des Stadtmuseums Ulrike 
Hentzschel. Sie ist ausgebil-
dete Diplom-Museologin und 
setzte sich im Bewerbungs-
verfahren gegen zahlreiche 
Mitbewerber durch. Seit No-
vember 2011 arbeitet sie sich 
in ihr neues Aufgabenfeld ein. 
Wir wünschen Frau Hentz-
schel für ihre neue Tätigkeit 
viel Kraft und Erfolg.

Energieberatung
• unabhängig • kompetent •

Nächster Termin: 26. Januar 2012 im Markt 24
von 14:00 - 17:00 Uhr.

Wir bitten unbedingt um Voranmeldung
Tel: �0 35 91/46 46 12 oder 

0 16 25 26 12 57

Wir informieren über:

·	energiesparende und umweltschonende Heizsysteme
·	Warmwasserbereitung 
·	baulichen Wärmeschutz 
·	 regenerative Energien 
·	Heizkostenabrechnung 
·	Fördermittel u. Ä.

Bringen Sie zur Beratung folgende Unterlagen mit: Bauzeich-
nung und -beschreibung, Schornsteinfegerprotokolle, Kessel-
daten, Energieverbräuche.
Unabhängige Fachleute beraten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen

Umsetzung der Glas- und Altkleidercontainer 
im Ortsteil Polenz

Im Ortsteil Polenz wird die ge-
samte Containeranlage, die 
sich derzeit auf dem Mittelweg 
befindet, ab 20. Januar 2012 
an den Rand des Festplatzes 

umgesetzt (siehe Bild). Grund 
für diesen Standortwechsel sind 
Lärmbelästigungen der Anwoh-
ner durch Einwerfen der Glasab-
fälle vor allem am Wochenende.

Immer gut beraten – Ihr lokales Amtsblatt
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Veranstaltungskalender 2012
Januar
14. - 15.01.	9. Hohwaldschau im Gewerbegebiet Berthelsdorf
14.01.	 Weihnachtsbaumverbrennen FF Langburkersdorf 

und Berthelsdorf
15.01.	 Vereinsmeisterschaften im Riesenslalom am Ski-

hang Rugiswalde
17.01.	 Briefmarkentauschveranstaltung im Bürgergarten
18.01.	 Impuls-Abend im E.max.
21.01.	 Weihnachtsbaumverbrennen FF Rückersdorf
22.01.	 Baudenabend mit den Hohwaldmusikanten auf 

dem Ungerberg
28.01.	 -	� Tag der offenen Tür und Ausbildungsmesse in der 

Fr.-Schiller-Mittelschule
	 - 	Neustädter Bürgerball in der Neustadthalle
	 - 	�Hallenfußballturnier der Jugendclub´s in der Turn-

halle Niederottendorf
28. - 29.01.	Landesjugendspiele Slalom und Riesenslalom am 

Skihang Rugiswalde
Februar
02.02.	 Impuls-Abend im E.max.
04.02.	 Hiddelrennen als Riesenslalom am Skihang Rugis-

walde
09.02.	 Lesenacht mit Winterfeuer in der Ev. Grundschule
11.02.	 Fasching im Gemeindehaus Rückersdorf
12.02.	 Klänge aus aller Welt zum Zuhören und Mitsingen 

untermalt mit Prosa im E.max.
18.02. 	 AH - Fußballturnier des SV Berhelsdorf e. V.
21.02.	 Saunafasching in der Mariba Freizeitwelt
22.02.	 Kinderfasching im Gemeindezentrum Krumhermsdorf
24.02.	 Doppelkopfturnier bei der FFW Berthelsdorf
25.02.	 Fußball-Hallenturnier der Gewerbetreibenden des 

SV Berthelsdorf e. V.
März
04.03.	 Kindermusical „Israel in Ägypten“ in der Friedhofs-

kirche
10.03.	 - 	Nachtflohmarkt im Sportforum
	 - 	Kinderflohmarkt im Bahnhof
	 - 	�Skatturnier im Vereinsgebäude Sportplatz Rugis-

walde
15.03.	 Erlebnisabend in Wort und Bild im E.max.
18.03.	 Vortrag und Diskussion zum Heilen aus eigener 

Kraft im E.max.
27.03.	 Briefmarkentauschveranstaltung in der Gaststätte 

Bürgergarten
31.03.	 Frühlingsball zu 750 Jahre Polenz im Erbgericht Polenz
April
01.04.	 - 	�Gottesdienst mit Passionsspiel in der St. Jacobi 

Kirche
	 - 	Ostermarkt in der Hofmühle Langburkersdorf
04.04.	 - 	Osternestsuche im Park Krumhermsdorf
	 - 	100 Jahre Gärtnerei Gruschwitz
06.04.	 Doppelkopfturnier der FFW Rückersdorf im Gerä-

tehaus
07.04.	 Osterschießen auf dem Schießplatz Polenz
08.04.	 Osterfest in der Mariba Freizeitwelt
14.04.	 5 Jahre MehrGenerationenHaus Sächsische Schweiz
15.04.	 Klänge aus aller Welt zum Zuhören und Mitsingen 

im E.max.
21.04.	 - 	�XXL - Die Hits der 80iger,90iger & von heute in der 

Kulturscheune Langburkersdorf
	 - 	�Frühlingskonzert zu 750 Jahre Polenz mit dem 

Frauenchor Polenz im Erbgericht
	 - 	�Fußballturnier der Eisenbahner der Neustädter 

Bahnhöfe
23.04.	 Jubiläumsveranstaltung 20 Jahre Verein GAV
23. - 29.04.	 Offene Stadtmeisterschaften im Kegeln auf der 

Kegelbahn Polenz
29.04.	 Kindergarten-Sonntag mit Familiengottesdienst in 

der St. Jacobi Kirche
30.04.	 Maibaumsetzen auf dem Markt in Neustadt und in 

den Ortsteilen

Mai
01.05.	 Tag der offenen Tür in der Hofmühle Langburkersdorf
05.05.	 - 	 2. Landmaschinentag in Singwitz
	 - 	� Sächsische Meisterschaften im Sprint-Orien-

tierungslauf im Stadtgebiet Neustadt
06.05.	 - 	 Frühlingsfest „Neustadt blüht auf“
	 -	� Konfirmationen in der St. Jacobi-Kirche und in 

der Kirche Oberottendorf
12.05.	 - 	 Nachtflohmarkt im Sportforum
	 - 	� Theateraufführung „Nathan der Weise“ in der 

St. Jacobi Kirche
13.05.	 Kinder- und Familienfest in der Neustadthalle
15.05.	 Briefmarkentauschveranstaltung in der Gaststätte 

Bürgergarten
17.05.	 - 	� Tag der offenen Tür in der Hofmühle Lang-

burkersdorf
	 - 	� Traditionelles SKAT-Himmelfahrtsturnier im 

Erbgericht Polenz
25.-27.05.	 19. Pfingstfest im Park Oberottendorf
26.05.	 Jugendweihefeiern der Fr.-Schiller-Mittelschule 

und des Goethe-Gymnasiums Sebnitz
	 in der Neustadthalle
Juni
02.06.	 -	 16. Straßenfest Böhmische Straße
	 - 	 2. WaldBadRock im Polenzer Waldbad
08.06.	 Streetball-Turnier am MehrGenerationenHaus
08.-10.06.	 17. Bikertreffen in Krumhermsdorf
10.06.	 Chortreffen in der Kulturscheune Langburkersdorf
15. - 17.06.	 Neustadttreffen in Neustadt an der Orla
16.06.	 Sonnenwendfeuer auf dem Festplatz in Polenz 

und in Rückersdorf
23.06.	 - 	� Sommerfest mit Theater und Johannisfeuer - 

Evang. Grundschule Langburkersdorf
	 - 	 Mitsommernacht in der Gärtnerei Gruschwitz
23. - 24.06.	 -	� 100 Jahre Fußball in Neustadt/Sa. im Volks-

bankstadion
	 -	� Wald- und Jagdtage mit Hobbyausstellung auf 

dem Schlossgelände Langburkersdorf
 	 und Tag der offenen Tür in der Hofmühle
24.06.	 Chorsinfonisches Konzert mit Kantoreien der Um-

gebung und Gästen St. Jacobi Kirche
Juli
06. - 08.07.	 Jubiläumswochenende 750 Jahre Polenz
13. - 14.07.	 Dorffest Krumhermsdorf
14.07.	 -	� Nachtbeachvolleyballturnier auf dem Sport-

platz Rugiswalde
	 - 	� Offene Stadtmeisterschaften im SKAT im Erb-

gericht Polenz
17.07.	 Briefmarkentauschveranstaltung in der Gaststätte 

Bürgergarten
21. - 22.07.	 Teddybären-Sommerfest in Rugiswalde
28.07.	 Feuerwehrtag am Gerätehaus Neustadt
August
04.08.	 Kleinfeldfußballturnier Sportplatz Rugiswalde
06. - 12.08.	 Kultursommer 2012 mit tgl. Veranstaltungen
11.08.	 Schützenfest auf dem Schießstand Polenz
18.08.	 Badfest im Waldbad Polenz
18. - 19.08.	 12. Neustädter Dressur- und Springturnier PSV 

„Schusterhof“ Polenz
24.08.	 2. Neustädter Schlagernacht beim Pflegedienst 
	 K. Vogel
25.08.	 Gesundheitstag beim Pflegedienst K. Vogel
26.08.	 -	 Familientag beim Pflegedienst K. Vogel
	 - 	� Gastkonzert von „Sandstein und Musik“ 
		  mit L. Güttler in der St. Jacobi Kirche
	 - 	� Schule einst für alle Schulanfänger in der Hof-

mühle Langburkesdorf
September
01.09.	 - 	� Schuleingangsfeiern in allen Grundschulen, 

Gottesdienst in der St. Jacobi Kirche,
		  Zuckertütenfest in der Neustadthalle
	 - 	 3. Folk&Bluesnacht im Waldbad Polenz✁
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07.09.	 Kino im Park Krumhermsdorf
07. - 09.09.	 Jubiläumswochenende 750 Jahre Nieder-/Oberot-

tendorf
08.09.	 Volleyballturnier im Gemeindehaus Rückersdorf
14. - 15.09.	 150 Jahre SSV 1862 Langburkersdorf e. V. auf 

dem Sportplatz Langburkersdorf
15.09.	 Rückersdorfer Kirmes im Gemeindehaus
16.09.	 Erntedank- und Gemeindefest in der St. Jacobi Kirche
22.09.	 Jubiläumskonzert 10 Jahre Hohwaldmusikanten in 

der Kulturscheune
23.09.	 Konzert mit dem Neustädter Kammerchor und Or-

gel in der St. Jacobi Kirche
Oktober
03.10.	 Volkssport-Fußballturnier auf dem Sportplatz 

Langburkersdorf
06.10.	 8. Erntefest und Oldieparty in der Kulturscheune 

Langburkersdorf
	 Tag der offenen Tür in der Hofmühle Langburkersdorf
13.10.	 Regionaler Plastmattenpokal Skihang Rugiswalde
14.10.	 Schaufischen bei der Forellenzucht Ermisch - Anbau
13. - 14.10.	 Vogelausstellung des Ziergeflügel-/Exotenzüchter-

vereines im Erbgericht Berthelsdorf
16.10.	 Briefmarkentauschveranstaltung in der Gaststätte 

Bürgergarten
18.10.	 Marketingtag Sächsische Schweiz in der Neu-

stadthalle
19.10.	 Neustädter Einkaufsnacht in der Innenstadt
28.10.	 Kreativmarkt für die ganze Familie in der Neustadt-

halle
31.10.	 Doppelkopfturnier im Gemeindehaus Rückersdorf
31.10.	 Gottesdienst mit Kantate von J. S. Bach in der St. 

Jacobi Kirche
November
09.11.	 Mitternachtsvolleyballturnier im Sportforum
11.11.	 Martinsfest mit Lampionumzug St. Jacobi Kirche 

und Markt
17.11.	 Doppelkopfturnier im Vereinsgebäude auf dem 

Sportplatz Rugiswalde
21.11.	 Volleyballturnier des SSV 1862 Langburkersdorf
24.11.	 Kulturscheune TOTAL - Tanzfete in der Kultur-

scheune Langburkersdorf
Dezember
01. - 24.12.	 Öffnen des Rathaus-Adventskalenders
01.12.	 Adventsglühen in Rückersdorf
02.12.	 - 	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel der 

Evang. Grundschule
	 - 	� Festliches Adventskonzert mit den Dresdner 

Kapellknaben in der St. Jacobi Kirche
	 - 	� Anzünden der Sterne im Schloss Langburkers-

dorf/ Lieder zum Advent in der Kulturscheune
08.12.	 - 	 Nikolausfest im MehrGenerationenHaus
	 - 	 Dorfweihnacht in Krumhermsdorf
08. - 09.12.	 Teddybären-Weihnacht in Rugiswalde
09.12.	 Weihnachtskonzert mit dem Frauenchor Polenz im 

Erbgericht
14. - 16.12.	 Traditioneller Weihnachtsmarkt auf dem Markt in 

Neustadt
16.12.	 Adventsmusik im Kerzenschein in der St. Jacobi 

Kirche
18.12.	 Briefmarkentauschveranstaltung in der Gaststätte 

Bürgergarten
24.12.	 Krippenspiele und Christvesper in den Kirchen
27.12.	 Hallenfußballturniere im Sportforum
31.12.	 Orgelkonzert mit Jahresschlussandacht in der Ja-

cobi Kirche
31.12.	 Silvesterveranstaltungen in der Neustadthalle, Ma-

riba Freizeitwelt, Kellerclub Oberottendorf u. a.

Wanderungen und Fahrradtour des Gebirgs- und Wander-
vereins Natur- und Heimatfreunde e. V.

25.02.	 vom Tannenberg nach Langenwolmsdorf

10.03. 	 von Prossen - Waltersdorf zum Bockstein
24.03.	 zur Märzenbecherblüte ins Polenztal
14.04.	 von Weißig - Ullersdorf nach Großerkmannsdorf
21.04. 	 zu den Aussichten rund ums Sebnitztal
12.05.	 zum Dubitzr Kirchlein Dolni Zálezly - Stadice - Usti
19.05.	 von Hrensko - Belvedere - Edmundsklamm
08.06.	 vom Geisingberg - Riesengrund nach Altenberg
16.06.	 Fahrradtour: Cunnersdorf - Wehlen - Kohlmühle
23.06.	 von Hertigswalde - Saupsdorf nach Hinterhermsdorf
07.07.	 Rund um Polenz
14.07.	 von Stadt Wehlen - Rathen nach Königsstein
28.07.	 von der Neumannmühle - hinteres Raubschloss 

zum Winterberg
04.08.	 von Stolpen - Schöne Höhe zum Breiten Stein
18.08.	 von Sebnitzer Hube zum Winterberg
15.09.	 vom Nassen Grund - Lorenzlöcher zum Carola-

Felsen
29.09.	 leichte Kletterei in den Schrammsteinen
06.10.	 von Krásná Lípa - Varnsdorf nach Rumburg
20.10.	 zu den Felsnadeln des Bilatals
27.10.	 Wanderung am Schreckenstein
08.12.	 Schlesischer Christkindlmarkt Görlitz

Neustadthalle Veranstaltungs GmbH

22.01.	 „Das große Ladiner Fest“ - unterwegs 2012
31.01.	 Puppentheater - Die Puppen - 
02.02.	 Satirefest 2012 „Schwarze Augen - Eine Nacht im 

Russenpuff“
03.02.	 KRIMItotalDinner „Mein Haus, mein Boot, mein 

Mord“
10.02.	 „Perlen der Musik“ - Eine musikalische Reise 

durch die Geschichte der Salonmusik
16.- 21.02.	 Karneval in der Kugel
18.02.	 „Die Schneekönigin“
21.02.	 Fasching für Jung und Alt „Riesenparty im Mär-

chenwald“
28.02.	 Puppentheater „Das tapfere Schneiderlein“
04.03.	 Köfers Komödiantenbühne präsentiert: „Rentner 

haben niemals Zeit“
16.03.	 Baumann & Clausen „Im Himmel ist der Teufel los“
25.03.	 Landesbühnen Sachsen „Die lustigen Weiber von 

Windsor“
01.04.	 Captain Cook & die singenden Saxophone
14.04.	 Die große Ü30-Party - Floors & Kugel
21.04.	 Neue Elbland Philharmonie - Unterhaltungskon-

zert „Tausendundeinenacht“
25.04.	 Satirefest 2012 Tom Pauls und die Gruppe Schi-

manski „Ilse Bähnert jagt Dr. Nu.“
27.04.	 1. Kinderliederfestival Sächsische Schweiz - Säch-

sische Liedermacher laden ein
12.05.	 Landesbühnen Sachsen „Nathan der Weise“ in der 

St. Jacobi Kirche
13.05.	 Kinder- und Familienfest - Veranstalter: MGH
19.05.	 Konzert mit Uli Kirsch - Balladen des Irish-Folk 

und rebellische Songs der 70iger Jahre
01.09.	 Zuckertütenfest für ABC-Schützen mit ihren Gästen
14.09.	 Satirefest 2012 - Anny Hartmann: „Humor ist, 

wenn man trotzdem wählt“
06.10.	 Jonny Hill - Das Galakonzert der Gefühle
13.10.	 Miss Chantal & Friends Travestie-Revue
21.10. 	 Dreams of Musical - Die neue Show
03.11.	 Die große Ü30-Party - Floors&Kugel
16.11.	 Satirefest 2012 - Die Herkuleskeule in „Radiobal-

lett“
21.11.	 14. PuppenSpielSpektakel in allen Räumen
02.12.	 Festliches Adventskonzert mit den Dresdner Ka-

pellknaben in der St. Jacobi Kirche
31.12.	 Große Silvesterparty
Jeden letzten Dienstag im Monat: Puppentheater

Änderungen vorbehalten. Stand: 02.01.2012 ✁
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Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie
Wasser- und Bodenanalysen

Anwaltliche Beratungsstelle wird weiter 
fortgeführt

Am Montag, dem 23. Januar 
2012 bietet die AFU e. V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 
11:00 - 12:00 Uhr in Neu-
stadt, im Bühnenhaus der 
Stadthalle, J.-S.-Bach-Str. 15, 
Wasser- und Bodenproben 
untersuchen zu lassen. Ge-
gen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf 
den ph-Wert und die Nitrat-
konzentration untersucht 
werden. Auf Wunsch kann 
die Probe auch auf Trinkwas-
serqualität überprüft werden. 
Weiterhin bieten wir Brauch-
wasseranalysen für Aquari-

enwasser an. Zusätzlich kann 
außerdem ermittelt werden, 
ob Sie bei Ihrem Wasser 
Kupferrohre für die Hausins-
tallation verwenden können. 
Weiterhin werden auch Bo-
denanalysen für eine Nähr-
stoffbedarfsermittlung entge-
gen genommen. Hierzu ist es 
notwendig, an mehreren Stel-
len des Gartens Boden aus-
zuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen. Eine 
Beratung zu weiteren Um-
weltproblemen ist möglich.

Aufgrund des positiven Ver-
laufs des Pilotprojekts, woran 
auch unsere Stadt beteiligt 
ist, wird die anwaltliche Bera-
tungsstelle in den Räumlich-
keiten des Gebäudes Markt 24 
über den 31. Dezember 2011 
hinaus als dauerhafte Einrich-
tung fortgeführt. 

Die Statistiken haben aufge-
zeigt, dass der Bedarf derartiger 
Einrichtungen gegeben ist und 
die Dienstleistungen der jewei-

ligen Anwälte stark in Anspruch 
genommen werden. Daher sind 
wir erfreut, den Bürgerinnen 
und Bürgern mit geringem Ein-
kommen, diesen kostenlosen 
Service weiterhin wöchentlich 
anbieten zu können. 

Die Beratungstermine sind je-
weils donnerstags 15:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr, Markt 24 (Sei-
teneingang).

Ordnungsamt

Baum als Andenken gepflanzt
Im Ortsteil Polenz wurden im 
vergangenen Jahr notwendi-
ge Fällungen an Altpappeln 
vorgenommen. Anlässlich ei-
nes Familientreffens pflanzte 
Familie Schüller aus Polenz 
privat in diesem Bereich einen 

eine Rotbuche als Stamm-
baum zur Erinnerung.
Für interessierte Bürger, die 
auch einen Baum pflanzen 
möchten, gibt der Städtische 
Bauhof (Tel.: 50 22 47) Aus-
kunft über weitere Standorte.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-täg-
lich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
	 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
-	 Herausgeber: 
	 Die Stadt Neustadt in Sachsen
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen 
	 Herr Manfred Elsner
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer 
	 Marco Müller
-	 Anzeigenannahme/Beilagen: 
	 Geschäftsstelle Sebnitz
	 Herr Matthias Rösler, 01855 Sebnitz, 
	 Hertigswalder Straße 9,
	 01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07, Fax (03 59 71) 51145
-	 Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 27. Januar 2012

Nächster Redaktionsschluss:

Donnerstag, der 19. Januar 2012

Das Fundbüro informiert
Folgende Fundgegenstände 
wurden bei uns abgegeben:
-	mehrere Schlüssel und 

Brillen
-	1 Handy „Sagem My V-56“, 

1 Handy „T-Sinus (Telekom)“
-	mehrere Fahrräder
-	1 Fahrradhelm silber/gelb
-	Kinderjacke
-	Uhren
-	Rucksack mit Schwimm-

sachen

-	Rucksack mit Sportsachen
-	Handschuhe und Mützen
-	Regenschirme
-	1 Gehstock
-	1 Nordic-Walking-Stock

Die Fundstücke können in 
der Stadtverwaltung Neu-
stadt in Sachsen, Markt 1, 
Zimmer 1d abgeholt werden.

Ordnungsamt

Anonyme  
Schreiben an die Stadtverwaltung

Es erreichen uns in unregel-
mäßigen Abständen Hinwei-
se, Beschwerden und An-
regungen von Bürgerinnen 
und Bürgern, die entweder 
anonym oder unter falschem 
Namen erstellt wurden. 

Wir möchten darauf hin-
weisen, dass eine derartige 
Kommunikation nicht förder-
lich ist. 

Aufgrund der fehlenden 
Partnerschaft ist es uns nicht 
möglich, derartige Schrift-
stücke zu bearbeiten. 

Bei Hinweisen für die Stadt-
entwicklung nutzen Sie doch 
bitte die Sprechstunden-
möglichkeiten in der Verwal-
tung.

Bürgermeister
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Herzlichen Glückwunsch!
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 13.01. - 26.01.2012

Geburtstag haben, alles Gute und beste Gesundheit!

zum 77.:aus Neustadt in Sachsen aus Krumhermsdorf aus Niederottendorf
16.01. Johann Schierzzum 95.: zum 86.: zum 73.:
16.01. Marianne Neumann23.01. Erna Arndt 15.01. Anni Nowak 18.01. Jungharald Knecht
24.01. Günter Vogtzum 94.:  zum 70.:
zum 76.:17.01. Anna Müller 15.01. Karl-Heinz Thiemeaus Langburkersdorf
24.01. Klaus Peter Behnertzum 93.:  zum 87.:
zum 75.:16.01. Lina Ziesche 24.01. Waltraut Velechovsky aus Oberottendorf
13.01. Gottfried Schöne19.01. Marianne Schulze zum 85.: zum 81.:
25.01. Bernhard Bernhardtzum 92.: 13.01. Eva Händel 17.01. Gerlinde Näther
zum 74.:22.01. Liselotte Bovensiepen zum 83.: zum 75.:
13.01. Günter Schiekelzum 91.: 24.01. Erika Kiesel 20.01. Manfred Scholz
13.01. Johanna Jäger17.01. Lenni Sethmacher zum 82.: zum 72.:
13.01. Johanna Bornzum 90.: 21.01. Ruth Kießling 17.01. Rudolf Venus
15.01. Herbert Richter26.01. Ilse Marschner 26.01. Johann Mayer zum 71.:
18.01. Dieter Börner26.01. Anna Pietschmann zum 81.: 22.01. Edeltraut Müller
22.01. Ruth Pfeifferzum 89.: 15.01. Franz Zapf  
23.01. Roland Ueberfuhr17.01. Thea Müller 20.01. Ursula Harnisch aus Polenz
24.01. Horst Bedürftig20.01. Gertrud Dittrich zum 80.: zum 81.:
zum 73.:zum 88.: 20.01. Inge Elbe 21.01. Hertha Hantsch
20.01. Hans-Jochen Heinrich25.01. Gertrud Mann zum 77.: zum 80.:
22.01. Renate Rumbergzum 87.: 14.01. Edith Schäfer 14.01. Gerda Paufler
zum 72.:15.01. Inge Ortloff 16.01. Edeltraud Lähner zum 79.:
15.01. Michael Krebs20.01. Werner Gottschalk zum 76.: 18.01. Reintraut Ufer
18.01. Christine Böhmezum 85.: 15.01. Brigitte Krause 24.01. Käte Günther
20.01. Jürgen Schramm21.01. Edith Winkler zum 75.: zum 76.:
22.01. Werner Hippe21.01. Erna Matitschka 26.01. Brigitte Trützschler 19.01. Ilse Dunst
24.01. Inge Schulzzum 84.: zum 74.: 19.01. Irene Lehmann
zum 71.:25.01. Rainer Koch 23.01. Hans Petzoldt 22.01. Lucia Böhme
16.01. Christine Lähner26.01. Elisabeth Schleicher zum 73.: zum 74.:
18.01. Heinz Krüglerzum 83.: 13.01. Helga Liebelt 13.01. Alfred Bartsch
24.01. Dieter Grützner23.01. Lieselotte Nieter 16.01. Werner Thomas zum 73.:
zum 70.:zum 81.: zum 72.: 19.01. Armin Richter
16.01. Renate Hantsch17.01. Heinz Fischer 19.01. Gudrun Koebernik 24.01. Gertrud Jentzsch
18.01. Rainer Schaadzum 80.: 20.01. Inge Karsch zum 72.:
23.01. Lothar Vietze20.01. Johanna Gebhardt zum 71.: 20.01. Anita Wozasek
25.01. Helmut Birninger20.01. Doris Loose 23.01. Monika Herzog  
 25.01. Manfred Scholze zum 70.: aus Rückersdorf

zum 79.: aus Berthelsdorf 13.01. Hans-Jochen Böing zum 73.:
17.01. Waltraut Trautsch zum 70.: 25.01. Herbert Krönert 26.01. Roland Gottlöber
23.01. Hannelore Scherlipp 15.01. Lieselotte Hauswald  zum 70.:
23.01. Edith Klaus  17.01. Gisela Hertler
23.01. Horst Kaczmarek  

Ideen in Druck
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Telefon: (0 35 96) 50 55 06

Mo. 	 geschlossen
Di. - Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 13:00 - 16:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung 

Weihnachtsausstellung 
„Leben in der Kleinstadt um 1900 - Schnitz- und Drechselar-
beiten von Horst Kaden“ noch bis 15.01.2012

Stadtbibliothek
Goethestraße 2   
Tel.: (0 35 96) 60 41 70

Öffnungszeiten
Mo. 	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.  	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.  	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungstipps 
22.01.	 Das große Ladiner Fest mit den Gästen 
15:00 Uhr	 Graziano und den Geschwistern Niederbacher
31.01.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 „Kaspers Abenteuer auf der Waldwiese“
02.02.	 SatireFest 2012
20.00 Uhr	 Katrin Weber, Tom Pauls, Detlef Rothe
	 „Schwarze Augen - eine Nacht im Russenpuff”
03.02.	 KRIMItotalDINNER
18:00 Uhr	 „Mein Haus, mein Boot, mein Mord“
(Einlass)	 Ein spannend witziger Krimi kombiniert mit einem 

4-Gänge-Menü
10.02.	 Perlen der Musik
20:00 Uhr	 Eine musikalische Reise durch die Geschichte 

der Salonmusik mit Götz Bergmann, Violine und 
Hans-Richard Ludewig, Klavier

16. - 21.02.	 Karneval in der KUGEL mit Kölsch und Stim-
mungsmusik

18.02.	 „Die Schneekönigin“
16:00 Uhr	 Das Musical für die ganze Familie
21.02.	 Große Faschingsfete
15.00 - 
17:30 Uhr	 „Riesenparty im Märchenwald“
28.02.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 „Das tapfere Schneiderlein“
04.03.	 Köfers Komödiantenbühne
16:00 Uhr	 „Rentner haben niemals Zeit“

Infos/Tickets unter: 0 35 96/58 75 55. Alle Veranstaltungen im-
mer aktuell unter www.neustadthalle.de. 

9. Hohwaldschau mit Werbeschau 
„Thüringer Farbentauben“

Konzert der Hohwaldmusikanten
Die Hohwaldmusikanten 
laden am Sonntag, dem 
22.01.2012, zum traditio-
nellen Baudennachmittag in 
die Berggaststätte „Unger“ 
ein. Beginn der Veranstal-
tung ist 15:00 Uhr, Einlass 
14:00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. 
Sie haben die Möglichkeit, 
unter der Tel.-Nr.: 0 35 96/ 
50 26 69 Plätze zu reservieren.
Für das leibliche Wohl sorgt 
in bewährter Weise das Team 
vom Ungerberg. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Der Rassegeflügelzüchterver-
ein Oberottendorf e. V. richtet 
am 14. und 15. Januar 2012 
seine 9. Hohwaldschau im Ge-
werbegebiet „Am Fuchsberg“ 
(ehem. Schindele) in Berthels-
dorf aus.
Wer schon immer mal Arau-
canahühner sehen wollte, die 
wunderbare grüne Eier legen, 
oder Pfautauben, eine der 
ältesten Taubenrassen mit 
ihrem kreisrunden Schwanz 
oder auch Fächer genannt, 
hat an diesem Wochenende in 
Berthelsdorf die Gelegenheit 
dazu.
Bei dieser Ausstellung des 
Oberottendorfer Vereins wird 
die gesamte Bandbreite des 
Hobbys vorgestellt.
Knapp 700 Tiere von 76 Aus-
stellern werden präsentiert. 
Hierzu gehören Enten, Hüh-
ner, Zwerghühner und vorran-
gig Tauben. Eine Werbeschau 
für Thüringer Farbentauben ist 

ebenfalls an diese Ausstellung 
angeschlossen.
Bei den Hühnern werden alt-
bekannte Landhuhnrassen 
gezeigt, aber auch mehrere 
gefährdete Haushuhnrassen, 
die auf der „Roten Liste“ ste-
hen und von denen es teilwei-
se in Deutschland oder Europa 
nur noch wenige Zuchtstäm-
me gibt. Eine dieser Rassen 
sind die Zwerg-Kaulhühner in 
blau, die vom Ausstellungs-
leiter Marcus Lotze gezüchtet 
werden.
Kommen Sie vorbei, schauen 
Sie sich um, fragen Sie uns 
und lassen Sie sich vom Flair 
einer klassisch traditionellen 
Geflügelschau mit eleganten 
Rassetieren in Farbe, Form 
und Schönheit faszinieren.
Machen Sie mit Ihrer Fami-
lie und Ihren Kindern, Ihren 
Freunden, Bekannten oder 
Gästen eine bestimmt loh-
nenswerte Stippvisite bei un-
serer sehenswerten und be-
kannten Rassegeflügelschau, 
welche Sie bestimmt begeis-
tern wird. Wir rechnen gerne 
mit Ihrem Besuch.
Eine Verlosung mit vielen at-
traktiven Preisen und ein Ver-
kaufsstand für Futtermittel 
und Kleintierzuchtbedarf sind 
ebenfalls vertreten.

Die Schau hat geöffnet: am 
Samstag, dem 14. Januar 
von 09:00 - 17:00 Uhr und 
Sonntag, dem 15. Januar 
von 09:00 - 16:00 Uhr.
Es lädt ein der RGZV 
Oberottendorf e. V.

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten

News aus 
der Schillerschule
Tag der offenen Tür  
und 4. Ausbildungsmesse  
am 28. Januar 2012

Auch in diesem Schuljahr gibt 
es wieder einen „Tag der of-
fenen Tür“ an unserer Schule. 
Wie bisher üblich, werden sich 
im Januar alle Türen öffnen 
und die Schule wird sich mit all 
ihren Vorzügen der Öffentlich-
keit präsentieren. Da sich im 
Zeitraum Januar/Februar die 
Viertklässler der Grundschulen 
für ihre weitere Schullaufbahn 
für eine neue Schule entschei-
den müssen, sollte gerade 
für diese Familien ein Besuch 
lohnenswert erscheinen. Dafür 
werden alle Räumlichkeiten 
zugänglich gemacht, die Un-
terrichtsfächer werden in den 
entsprechenden Kabinetten 
vorgestellt sowie Schülerar-
beiten können begutachtet 
werden. Natürlich kann auch 
selbst Hand angelegt werden, 
so beim Musizieren am Key-
board, beim kreativen Um-
gang mit Farbe, beim Basteln 
im Technik-Kabinett oder bei 

Anwendungen am PC.

Ebenfalls an diesem Tag findet 
die „4. Ausbildungsmesse“ 
regionaler Unternehmen statt. 
So wer-den sich in der Aula 
regionale Unternehmen der 
unterschiedlichsten Branchen 
mit ihren typischen Ausbil-
dungsberufen präsentieren 
und somit um künftigen be-
ruflichen Nachwuchs werben. 
Schüler der 8. bis 10. Klassen 
sowie deren Eltern sollten das 
neue Angebot nutzen, in dem 
sie sich bequem vor Ort über 
verschiedene Ausbildungsbe-
reiche informieren.

Ein Besuch lohnt sich also, am 
Sonnabend, dem 28. Januar 
2012, zwischen 10:00 Uhr 
und 13:00 Uhr. Natürlich wird 
in der Cafeteria auch wieder 
für das leibliche Wohl gesorgt.

Klaus Anders, Schulleiter

Julius-Mißbach-Grundschule
Dank für die Zusammenarbeit

Ein neues Jahr hat begonnen 
und wir wollen noch einmal 
zurück blicken und uns für 
die gute Zusammenarbeit mit 
den Horterzieherinnen unserer 
Schule recht herzlich bedan-
ken. Die Unterstützung der 
Mitarbeiterinnen  des Hortes 
bei der Bildung und Erziehung 
der Schülerinnen und Schüler 
wissen wir sehr zu schätzen.
Natürlich gilt unser Dank auch 
allen technischen Kräften, so 

z. B. unserer Sekretärin Frau 
Marschner, dem Hausmeister 
Herrn Vater, der Firma Sode-
xo einschließlich des Küchen-
personals und Frau Haak von 
der Reinigungsfirma. Wir wün-
schen für das Jahr 2012 viel 
Gesundheit und freuen uns auf 
weitere gute Zusammenarbeit 
im Interesse unserer Kinder.

Frau Roy im Namen 
der Lehrerinnen 

Musikalisch und sportlich auf das Weihnachtsfest 
eingestimmt ...

Anspannung bei den Grund-
schülern der Julius- Mißbach-
Grundschule in der vorletzten 
Schulwoche vor Weihnachten: 
An zwei Abenden hatten sich 
die Schüler Gäste zu einem 
Weihnachtsprogramm einge-
laden. Das große Interesse 

der Eltern, Großeltern und 
von Verwandten war wieder 
begeisternd. Unsere Aula war 
an beiden Tagen gefüllt bis 
zum letzten Platz. Die Schü-
ler nahmen ihre Gäste mit 
auf eine weihnachtliche Reise 
durch Europa. In vielen Spra-

chen war der Wunsch „Frohe 
Weihnachten“ zu hören, über 
traditionelle Weihnachtsbräu-
che einzelner Länder wurde 
erzählt und in mehreren Spra-
chen gesungen. Ganz sicher 
stimmten leise Töne beim 
Schneeflockentanz, besinn-
liche, aber auch flotte Lieder 
unseres Chores und lustige 
Texte sehr angenehm auf das 
bevorstehende Weihnachts-
fest ein.
Am letzten Schultag dann 
hatten alle Schüler viel Gele-
genheit, die weihnachtliche 
Welt der Turnhalle für sich 
zu erobern. Ob Werfen, Klet-
tern, Kriechen, Balancieren, 
Hangeln oder Springen- mit 
Begeisterung nutzen sie die 
vielen Stationen in unserer 
Turnhalle und dem Gymnastik-

raum. War das ein Gewimmel- 
wie auf einem Jahrmarkt, doch 
in diesem Fall ein weihnachtli-
cher Jahrmarkt. Weihnachts-
kugeln hingen in verschiede-
nen Höhen, die entsprechend 
der Kletterkünste in der Mitte 
(des Baumes) oder ganz oben 
berührt werden konnten. In 
rasanter Fahrt rollten die Kin-
der durch den dunklen Wald 
... Vorsichtig herantastend die 
meisten Erstklässler, doch si-
cher und ausdauernd die et-
was älteren Schüler genossen 
alle die Vielzahl der Möglich-
keiten bekannter Sportgeräte. 
„Aktiv sein macht Laune“- die-
se Botschaft auch in der Weih-
nachtszeit in die Familien zu 
tragen, ist sicher nicht nur ein 
Wunsch geblieben.
I. Dlabola

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Neue Sieger beim Weihnachtsturnier am Goethe-Gymnasium
Fünf Mannschaften traten am 
20.12.2011 in der Turnhalle 
des Goethe-Gymnasiums an, 
um die begehrten Gewinner-
Trikots beim diesjährigen Weih-
nachts-Fußballturnier unter 
sich auszuspielen. Unterstützt 
von den Anfeuerungsrufen 
der Zuschauer und angetrie-
ben durch „heiße Rhythmen“ 
aus den Boxen sowie den 
stimmungsvollen Auftritt 
der Trommlerinnen von der 
„Samba“-Gruppe der Schule, 
boten die Akteure Kampfgeist 
und tolle Tore.
Sehr bald zeichnete sich im 
Turnierverlauf ein Zweikampf 
um den Titel zwischen dem 
Team „Obergrenze B.“ und 
den „Sebnitzer Randtsche-
chen“ ab. Beide Mannschaf-
ten gingen ungeschlagen ins 
Finale, in dem nach ausgegli-
chenem Spielverlauf schließ-
lich den „Obergrenzern“ die 

Führung gelang, die sie kurz 
darauf durch ein Konter-
tor ausbauen konnten. Die 
Schlussoffensive der „Randt-
schechen“ wurde zwar noch 
mit dem Anschlusstreffer zum 
1 : 2 belohnt, vermochte je-
doch nichts mehr am letzt-
endlich verdienten Sieg der 
„Obergrenzer“ zu ändern. 
Herzlichen Glückwunsch 
an die Finalteilnehmer, aber 
auch an alle weiteren Mann-
schaften, die ebenso zum 
Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben: auf Platz 
fünf landete die nächste Ge-
neration des Vorjahressiegers 
„Krampfader-Geschwader“, 
den vierten Platz erreichten 
„Die glorreichen Melker“, die 
kämpferisch zu überzeugen 
wussten, während das dritt-
platzierte Lehrerteam vor al-
lem Routine und Effizienz ein-
zubringen wusste.

Siegermannschaft „Obergrenze B.“ 
Ronny Heymann, Lukas Voelker, Martin Kahler, Morris Haftmann, 
Eric Friebel, Tobias Kürschner, Björn Herrmann (nicht auf dem 
Foto)

Am Ende waren sich Teilneh-
mer, Zuschauer und Organisa-
toren einig, dass das Turnier 
auch in diesem Jahr wieder ei-

nen Höhepunkt vor den Weih-
nachtsferien bildete.

Frank Clausnitzer

Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg 
Unsere Klassenfahrt nach Annahütte-Ökotanien

Die Schüler der Klassen 8a 
und 8b der Schule zur Lern-
förderung „Adolf Tannert“ in 
Ehrenberg erlebten im ver-
gangenen Jahr eine ganz be-
sondere Art der Klassenfahrt, 
die für ihre berufliche Zukunft 
überaus wichtig war. Hier er-
folgte unter pädagogischer 
Anleitung professioneller So-
zialpädagogen und Trainern 
eine Kompetenzanalyse für 
die Berufswahl.
In diesen 4 Tagen wurde ein 
sehr interessantes Programm 
absolviert, wobei jeder Tag 
unter einem anderen Leit-
motiv stand (zum Beispiel 
„In mich und andere vertrau-
en“, „Der Weg ist das Ziel“). 
Täglich gab es nach einem 
selbst zubereiteten Frühstück 
einen neuen Tagesplan mit 
anspruchsvollen Herausfor-
derungen an jeden Einzelnen. 
Gestartet wurde mit einem 
„Warm up“, bei dem alle die 
freizeitpädagogischen Inhalte 
bis zum Abend besprachen. 
Danach starteten die Teams 
in ihre vielseitigen Projekte, 
die es galt, gemeinsam mit 
viel Motivation, Interesse und 
Einsatzbereitschaft zu be-
wältigen. Hierzu gehörte zum 
Beispiel der Erlebnisparcour, 
bei dem absolute Teamarbeit 

unabdingbar war. Ebenso in-
teressant und anspruchsvoll 
waren die Interaktionen wie 
„Moorpfad“, „Komfortzonen-
modell“, „Bauprojekt Vehi-
kelbau“, „Seilaktion“, „Kis-
tenklettern“  oder „Irrgarten 
mit Navigator“ Bei letzterem 
zum Beispiel musste sich 
das gesamte Team auf den 
Teamleiter (einen ausgewähl-
ten Schüler) hundertprozentig 
verlassen. Außerdem gab es 
dabei auch „stille Beobach-
ter“, die den Auftrag hatten, 
danach ein Positivfeedback 
zu geben. Zwischenzeitlich 
gab es kurze Pausen und 
eine größere Mittagspause, 
in der sich alle Schüler or-
dentlich stärken konnten. 
Nach dem Abendessen, für 
welches wieder die Schüler 
selbst gemeinsam verant-
wortlich waren, gab es eine 
sogenannte „Warme Dusche“ 
in der der gesamte Tag durch 
Selbst- und Fremdeinschät-
zung ausgewertet wurde. 
Dabei spielte auch das von 
jedem Einzelnen gesetzte 
Tagesziel eine große Rolle, 
welches im Team in Ich-Form 
ausgewertet wurde. Danach 
gab es noch eine gemeinsa-
me Interaktion, bevor der Tag 
mit Nachtruhe zu Ende ging. 

Eine Interaktion war eine 
Nachtwanderung, bei der es 
galt, das eigene Angstpoten-
tial zu überwinden, da eine 
Teilstrecke ganz allein und 
ohne Taschenlampe zurück-
gelegt werden musste. Alle 
Jugendlichen erhielten zum 
Schluss ein Zertifikat über die 
erfolgreiche Absolvierung der 
Maßnahme. Dieses Zertifikat 
wird in ihren Berufswahrpass 
eingeheftet. Den Schülern 
der beiden Klassen hat diese 
Klassenfahrt am Ende richtig 
viel Spaß gemacht, obwohl 
es anfängliche Schwierigkei-
ten gab, da der Aufenthalt in 
Ökotanien vollkommen me-
dienfrei, ohne Handy, ohne 

MP3-Player, ohne Internet, 
war.
Dass wir dieses Ökotanien in 
Annahütte erleben durften, ver-
danken wir vielen Helfern und 
vor allem der finanziellen Unter-
stützung durch die Wirtschafts-
initiative Sächsische-Schweiz 
e. V., der Katja-Ebstein-Stif-
tung, der OVPS, des Förderver-
eins unserer Schule und nicht 
zuletzt den beiden professio-
nellen Sozialpädagogen, die 
sich sehr für eine gelungene 
Kompetenzanalyse und Team-
arbeit der Schüler eingesetzt 
haben - DANKESCHÖN!!!

Anke Jentsch/Heidrun Pfeiffer, 
Klassenlehrer
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Neues aus dem „Sonnenland“ 
Unsere Weihnachtsfeier 2011

Grundschule Oberottendorf

Weihnachten

Letzter Schultag in der Klasse 3 a 
der Grundschule Oberottendorf

Wie in jedem Jahr organisier-
ten unsere Erzieher auch 2011 
wieder eine tolle Weihnachts-
feier für uns.
Diesmal sollte aber noch ein 
besonderer Höhepunkt für uns 
auf dem Programm stehen. 
Aber welcher, dass war erst-
mal noch ein Geheimnis. Wir 
begannen den Tag mit einem 
gesunden und selbst gemach-
ten Frühstück. Schließlich wird 
in der Weihnachtszeit schon 
genug genascht.
Jeder brachte etwas mit. Es 
gab Brötchen, verschiedenen 
Käse, Wurst, Jogurt, selbst 
gemachte Marmelade und viel 
Obst und Gemüse. Und na-
türlich Milch und Tee. Das war 
lecker. So waren wir gut ge-
rüstet für die Überraschungen 
die noch auf uns warteten. Wir 
versammelten uns alle im Mehr-
zweckraum. Es sah so anderes 
aus als sonst … Hm, … so nach 
Wald, … nach Märchenwald. 
Unsere Elternvertretung war 
auch da. Und sie sahen auch 
so anders aus als sonst …
Endlich lüftete Frau Böhme 
das Geheimnis. Es sollte eine 
Aufführung des Märchens 
Hänsel und Gretel geben. 
Das war eine Überraschung. 
Da ging es auch schon los. 
Wir schauten ganz gespannt 
zu. Alle fieberten mit als Hän-
sel und Gretel in den Wald 
geschickt werden, sich dort 
verlaufen und schließlich der 
bösen Hexe vorm Pfefferku-
chenhaus begegnen. Doch 
Gott sei dank geht das Mär-
chen ja gut aus. Gretel kann 
die Hexe überlisten und Hän-
sel aus seinem Gefängnis be-
freien. Das gab ein Poltern und 
ein Krachen als die Hexe in den 
Ofen fällt. Gerade in dem Mo-

ment kamen auch Mutter und 
Vater an das Haus der Hexe. 
Sie hatten sich schon auf den 
Weg gemacht um Hänsel und 
Gretel zu suchen. Welch ein 
freudiges Wiedersehen.
Gemeinsam sangen wir zum 
Abschluss das Lied von Hän-
sel und Gretel. Danach durften 
wir das Pfefferkuchenhaus 
stürmen. Das war nämlich 
mit echten Pfefferkuchen und 
anderen Leckereien dekoriert. 
Gott sei dank kam da auch die 
Hexe wieder aus dem Ofen 
geklettert. Die war nämlich un-
sere Erzieherin Katja, die wir 
alle sehr lieb haben. „Nun war 
das Märchen von Hans und 
Gretel aus.“
Im Anschluss an diese tolle 
Überraschung stand schon 
der Weihnachtsmann vor der 
Tür. Er hatte für jede Gruppe 
tolle Geschenke mitgebracht 
und besuchte uns alle in unse-
ren Gruppenräumen.
Wir danken ihm für die Ge-
schenke und die Zeit die er 
sich für uns genommen hat. 
Danke lieber Weihnachtsmann. 
Ein großes Lob an die Eltern-
vertretung für die tolle Auffüh-
rung von Hänsel und Gretel. 
Bestimmt hat es eine Menge 
Vorbereitung gekostet. Be-
sonders danken wir auch dem 
Sandmann. Der kam nämlich in 
den Wald als es schon dunkel 
wurde. Und so konnten Hän-
sel und Gretel wenigstens die 
Nacht gut verbringen. Ein Dan-
keschön auch an alle Erzieher, 
unseren Hausmeister und Frau 
Waga von der Volkssolidarität 
Bautzen, die bei Allem unter-
stützt haben.

Die Kinder der Kindertagestät-
te Sonnenland Polenz

In der ersten Stunde haben 
wir die Geschenke für unse-
re Eltern verpackt. Dann kam 
plötzlich der Weihnachts-
mann. Manchen Kindern 
zeigte er die Rute. Im Sack 
hatte er aber auch Lobkärt-
chen, die wir uns gegen-
seitig geschrieben haben. 
Dafür gab es für alle eine 
Belohnung. Nach dem Be-
such des Weihnachtsmannes 
frühstückten wir gemeinsam. 
Frische Brötchen haben wir 

vom Bäcker geholt.
In der 4. Stunde sind alle Kin-
der der Schule in die Kirche 
gegangen. Dort waren auch 
Pfarrer Albert, viele Eltern und 
Großeltern. Die Klasse 4 b 
führte ein Weihnachtsmusical 
auf. Tom Adler, ein ehemaliger 
Schüler unserer Grundschule 
spielte Weihnachtslieder auf 
der Orgel. Das war bestimmt 
schwierig.

Richard Lahn, Klasse 3 a



Neustadt in Sachsen 15Nr. 1/2012

Aus dem Vereinsleben

Verein Begegnung Beratung 
Bildung Neustadt/Sa. e. V
„Aktiv tätig sein, statt passiv 
altern“

Veranstaltungstermine 
vom 16.01. - 27.01.2012

Für alle Anmeldungen zu 
Veranstaltungen bitte unter 
0 35 96/50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbe-
antworter, bitte Telefonnum-
mer angeben. Danke! Wenn 
kein extra Veranstaltungsort 
angegeben ist, finden die Ver-
anstaltungen im Haus BBB, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b, 
in Neustadt (gegenüber Flei-
scherei Burckhardt) statt.

Bitte beachten Sie unsere 
neuen Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr
und 	 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
2. und 4. Mittwoch	
	 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Skat
16.01.12, 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie unsere ver-
änderten Anfangszeiten! Neue 
Mitspieler sind herzlich will-
kommen!

Freizeittreff im Haus BBB
19.01./26.01.12 
14:30 - 15:30 Uhr
Wir freuen uns, Sie auch im 
Jahr 2012 nach dem Ein-
kaufstress im Haus BBB 
begrüßen zu dürfen, um ge-
meinsam bei entspannten Ge-
sprächen die Woche ausklin-
gen zu lassen.

„Wer rastet - der rostet“
19.01./26.01.12 
18:00 - 19:00 Uhr
Ran an die weihnachtlichen 
Pfunde! Mit leichten, locke-
ren Übungen mobilisieren Sie 
Ihren Bewegungsapparat und 
fühlen sich nach den Entspan-
nungsübungen wie neu gebo-
ren. Zurzeit keine Neuanmel-
dung möglich!

„Lustige Maschen“
25.01.12	14:30 - 16:30 Uhr
Wir kreuzen auch im Jahr 
2012 im Haus BBB wieder die 

Nadeln. Wer Freude hat in ge-
mütlicher Runde zu stricken 
oder eine andere Handarbeit 
zu tätigen ist herzlich einge-
laden. Neulinge, die das Stri-
cken lernen wollen, sind im 
Kreis der „Lustigen Maschen“ 
herzlich willkommen.

Unsere Heimat ist schön
„Ein Schloss im Winter - Ba-
rockschloss Rammenau“
27.01.12 14:30 Uhr
Wir besichtigen heute das 
Barockschloss in Rammenau. 
Zum einen besichtigen wir, wie 
die Herrschaften des Barocks 
so gelebt haben, zum Anderen 
besuchen wir die Sonderaus-
stellung „Licht & Glas“. Sollte 
das Wetter mitspielen, können 
wir noch den Schlosspark in 
winterlichem Kleid besuchen. 
Aufgewärmt wird sich dann 
beim gemeinsamen Besuch in 
einer Gaststätte. Sie sind inte-
ressiert? Dann bitte anmelden!
Einmal in der Woche ist unser 
Bewerbungsservice geöffnet. 
Wir helfen Ihnen bei der Er-
stellung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen und kopieren die 
notwendigen Dokumente. Pro 
Bewerbung entstehen Ihnen 
Kosten von 3,00 EUR. Bitte 
vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter 0 35 96/50 84 94.

Vorschau
02.02.12	  Frauentreff
08.02.12	  Lustige Maschen

Fit in den Frühling mit prä-
ventiven Gesundheitskursen
Im Haus BBB Neustadt be-
ginnt im März 2012 erneut 
ein Kurs zur „Wirbelsäulen-
gymnastik mit Schwerpunkt 
Beckenboden“ und ein neuer 
Kurs zur „Progressiven Mus-
kelentspannung nach Jacob-
sen“. Es sind noch Plätze frei, 
wenn Sie interessiert sind er-
halten Sie weitere Informatio-
nen bei Ihrer Anmeldung unter 
0 35 96/50 84 94. 
Sylvia Strohbach

Veranstaltungen 
des ASB-Mehr- 
Generationen-Hauses

Das Jahresprogramm 2012 
liegt in unserem Haus und 
an vielen Stellen in der Stadt 
zur Abholung bereit.

Für Erwachsene

GenerationenTanz
Auf vielfachen Wunsch auch 
wieder im neuen Jahr! Be-
schwingt - Fröhlich - Kommu-
nikativ, egal ob Jung oder Alt, 
Tanzen macht in jedem Alter 
Spaß. Unser nächster 10-Wo-
chenkurs beginnt	
ab 17.01.12, jeden Dienstag
Von 10:00 bis 11:30 Uhr 
im MehrGenerationenHaus 
(MGH), Kursleiterin: Cornelia 
Illing, Tanzlehrerin. Bitte an-
melden.

Orientalischer Tanz - Bal-
sam für Körper und Seele
Der orientalische Tanz - Bauch-
tanz wird auch in diesem Jahr 
weitergeführt. Mitzubringen 
sind: Gymnastikkleidung oder 
Rock, Hüfttuch, Schleier. Ter-
min: ab 09.01.12/Anmeldung 
bis 06.01.12 von 20:00 bis 
21:00 Uhr im MGH, Kursleite-
rin: Marietta Mutscher, Tanz-
lehrerin

Montagscafé
Heute heißen wir Sie herzlich 
willkommen zum neuen Jahr 
2012. Es gibt bestimmt bei 
einem gemeinsamen leckeren 
Frühstück viel zu erzählen. 
Termin: 23.01.12 von 09:00 bis 
12:00 Uhr im MGH

Pilates 
Mit der Pilatesmethode, einem 
ganzheitlichen Training mit 
Tiefenwirkung, trainieren Sie 
sanft, gelenkschonend und 
mit hohem Wirkungsgrad ihre 
Muskulatur. Sie spüren mehr 
Kraft und Ausdauer, Ihr Körper 
wird aktiver und leistungsfähi-
ger. Mit den kontrollierten Be-
wegungsabläufen von Pilates 
stimulieren Sie Ihr Nervensys-
tem, bringen Ihren Körper wie-
der ins Gleichgewicht und be-
seitigen so Stressreaktionen.
Mitzubringen sind: beque-
me Kleidung, Decke. Termin: 
ab 25.01.12/Anmeldung bis 
20.01.12, 18:00 - 19:00 Uhr im 

Vereinsraum im Sportforum, 
Kursleiterin: Heike Rößler, 
Physiotherapeutin 

Fit von Kopf bis Fuß
Sie wollen etwas Gutes für 
Ihre Körperfitness tun, dann 
sind Sie bei uns genau rich-
tig. In diesem Kurs wird Ihr 
Herz-Kreislauf-System akti-
viert, Muskeln - speziell die 
Problemzonen - gekräftigt und 
gestrafft sowie Beweglichkeit 
und Koordination verbessert. 
Es erwartet Sie eine gesun-
de abwechslungsreiche Mi-
schung aus leichter Aerobic, 
funktioneller Gymnastik und 
Rückentraining. 
Mitzubringen sind: Sportbe-
kleidung, -schuhe, Handtuch. 
Termin: 30.01.12/Anmeldung 
bis 20.01.12 von 17:30 bis 
18:30 Uhr im Sportforum, 
Kursleiterin: Angelika Franke

Handarbeitsrunde
Unsere Strickliesel fertigen 
ihre Handarbeiten gern in ge-
selliger Runde an, probieren 
neue Ideen und tauschen Er-
fahrungen aus. Alle Hobby-
Strickliesel sind in dieser Run-
de herzlich willkommen!
Termin: montags von 16:00 bis 
18:00 Uhr, Kursleiterin: Ursula 
Csanadi

Malen und Zeichnen 
Die verschiedenen bildneri-
schen Techniken wie Aqua-
rell- und Acrylmalerei, auch 
grafische Techniken werden 
erprobt und vertieft. Dabei 
werden Bildkomposition, Pro-
portion und räumliches Sehen 
geschult. Zentrale Themen 
sind Stillleben, Landschaft 
und Figur. Beim Umgang mit 
Farbe und Pinsel, Linie und 
Stift werden die Teilnehmer 
unterstützt, ihre eigene künst-
lerische Bildsprache zu finden.
Termin: 25.01.12 von 18:00 bis 
20:00 Uhr, Kursleiterin: Korne-
lia Mittler

NEU im Jahr 2012 sind un-
sere Fortbildungen für Erzie-
herInnen und PädagogInnen
Fortbildung 1
Tänzerinnen und Märchenpä-
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dagogin laden Sie zur Fort-
bildung „Märchenpädagogik 
mit orientalischem Tanz“ 
ganz herzlich ein!

Zum Mitmachen! Zum Zuhö-
ren! Zur Inspiration!

Die FB zeigt zu Beginn ganz 
praktisch am Beispiel des ori-
entalischen Tanzes, wie mit 
Kindern Bewegungen gelernt 
und wie diese Bewegungen 
miteinander zu einem Tanz 
kombiniert werden können. 
Nach einem kleinen orientali-
schen Imbiss empfangen wir 
eine Märchenpädagogin aus 
der Yenidze Dresden, die die 
Methode Märchenpädagogik 
im pädagogischen Alltag für 
ErzieherInnen und PädagogIn-
nen vorstellt.
Der Abend wird in schöner 
Weise Tanz und Märchen ver-
einen und will eine Inspiration 
für die Kita oder Schule geben.
Nähere Informationen auch 
zu weiteren Fortbildungen bei 
Jana Dittrich im MGH 0 35 
96/60 47 10!
Termin: Dienstag, 31.01.2012 
von 18:00 bis 21:00 Uhr.

Für Familien

Familienfrühstück
An diesem Freitag wartet auf 
Sie, liebe Familien, ein liebevoll 
gedeckter Frühstückstisch für 
Groß und Klein. Sie frühstü-
cken in geselliger Runde mit 
anderen Familien und können 
sich austauschen, informieren 
oder verabreden. Ihre Kinder 
fühlen sich dabei wohl in un-
serem Spielparadies. 
Termin: 27.01.12 ab 09:00 Uhr/ 
Anmeldung bis 26.01.

Für Eltern, Großeltern 
und Kinder

Indoor - Spielplatz 
Für die körperliche Fitness 
öffnet im Winterhalbjahr für 
alle Generationen der Indoor-
Spielplatz. Für die Kinder wer-
den Kästen, Bänke, Rutschen, 
Trampoline oder Klettergerüs-
te aufgebaut. Für die Älteren 
stehen vielfältige Sport- und 
Spielgeräte zur Nutzung zur 
Verfügung. Gemeinsam geht 
es dann hoch und runter, 
kreuz und quer durch den 
Bewegungsparcours. Termin: 
mittwochs im Sportforum von 
16:00 bis 18:00 Uhr

Kinder kommen in Bewegung
Toben, rennen, klettern, ba-
lancieren - Kinder können sich 

in unseren Sportstunden aus-
agieren, ihre körperliche Kraft 
spüren, Ausdauer entwickeln 
und gegenseitige Rücksicht-
nahme erfahren. Nur so lernen 
sie Freude an der Bewegung, 
um zu gesunden Menschen 
heranzuwachsen. Wir probie-
ren vielfältige Einzel- und part-
nerschaftliche Turnübungen, 
Spiele und Geräte aus.
Alter des Kindes: 2 - 4 Jahre, 
Termin: Do. 16:30 - 18:30 Uhr 
in der Turnhalle Polenz

Sanfte Hände - Babymassa-
gekurs 
Babymassage ist eine beson-
dere Art der intensiven und lie-
bevollen Berührung zwischen 
Eltern und Kind. Sie erlernen 
in diesem Kurs unter Anleitung 
die Babymassage nach Lebo-
yer. Regelmäßig angewandt 
unterstützt sie die körperliche 
und seelische Entwicklung ih-
res Kindes. Bitte bringen Sie 
Babyöl, Söckchen und ein Ba-
detuch mit. 
Alter des Kindes: ab 6. Lebens-
woche, Termin ab 30.01.12 
von 10:00 bis 11:00 Uhr

Babys in Bewegung - Baby-
fitnesskurs 
Auf spielerische Weise werden 
erste gymnastische Übun-
gen und musikalische Bewe-
gungsspiele durchgeführt. Da-
bei kann ihr Baby seinem 
natürlichen Bewegungsdrang 
nachkommen und erste moto-
rische Fähigkeiten trainieren.
Alter des Kindes: ab 8. Monat, 
Termin: dienstags von 10:00 
bis 11:00 Uhr

Kinderbetreuung
Wir bieten Ihnen zur Entlas-
tung eine flexible stundenwei-
se Kinderbetreuung an. Damit 
haben Sie die Möglichkeit, 
notwendige Termine stressfrei 
wahrzunehmen. Nach persön-
licher Absprache wird ihr Kind 
aus den Neustädter Kinder-
tageseinrichtungen oder vom 
Bus abgeholt und liebevoll im 
MGH betreut.
Montag - Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr

Für Jugendliche

Sport frei!!
Nach den Feier- und Schlem-
mertagen kommt ihr wieder 
richtig in Bewegung! Ob Fuß-
ball, Basketball, Volleyball 
oder was uns sonst noch ein-
fällt - hier ist alles möglich und 
natürlich steht der Spaß im 

Vordergrund! Da kann die Wo-
che sportlich beginnen …
Wenn ihr noch nicht volljäh-
rig seid, denkt an die Ein-
verständniserklärung eurer 
Eltern! Termin: jeden Montag 
17:00 - 18.00 Uhr
Ort: Sportforum
Beitragsfrei!

Schlemmerparty
Gesundes Essen schmeckt 
nicht?? Von wegen! Gemein-
sam schwingen wir mit euch 
jeden Mittwoch den Kochlöf-
fel und zaubern ein leckeres 
Gericht! Das Abendbrot könnt 
ihr dann beruhigt ausfallen 
lassen, denn hier wird ge-
schlemmt was das Zeug hält! 
Termin: jeden Mittwoch von 
16:00 bis 18:00 Uhr

Fotoausstellung Demokratie 
Foto
Am 17.12.11 wurde im MGH 
unsere Fotoausstellung „De-
mokratie im Alltag sichtbar 
machen“ mit viel Prominenz 
eröffnet.

„Die Bilder sind nicht nur 
künstlerisch sehr gelungen, 
sondern öffnen einem auch 
die Augen für die kleinen Din-
ge des Alltags, bei denen man 
nie das Thema Demokratie im 
Hinterkopf hätte“… so ein Be-
sucher der Ausstellung. 

Interessierte können die Aus-
stellung noch bis Ende Januar 
während der Öffnungszeiten 
des MGH´s kostenlos besich-
tigen.

ASB Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz, 
Maxim-Gorki-Straße 11a (Hintereingang Sportforum)
01844 Neustadt, Tel.: 0 35 96/60 47 10, 
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de.

Fußballverein Rugiswalde 96 e. V.
Jahreshauptversammlung

Hallo Sportfreunde,
die Jahreshauptversammlung unseres Fußballvereins Rugis-
walde 96 findet am 27. Januar 2012 um 19:00 Uhr in unserem 
Vereinsgebäude statt.

Themen:
-	 Rückblick auf das Vereinsleben im letzten Jahr 
-	 Geplante Veranstaltungen, Spiele, Turniere im Jahr 2012
-	 geleistete Stunden 2011
-	 Kassenbericht
-	 Einnahmen/Ausgaben
-	 Neuwahlen des Vorstandes
-	 Diskussion

Gleichzeitig möchten wir darauf aufmerksam machen, dass 
an diesem Tag die Jahresbeiträge eingezahlt werden können.
Im Namen des Vereins bitten wir um ein reges Interesse aller 
Mitglieder.

Der Vorstand
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Langburkersdorfer Senioren bedanken sich für einen vorweihnachtlichen Nachmittag
„Alle Jahre wieder …“

Mit diesem schönen altdeut-
schen Weihnachtslied hatten 
Herr Kowalow und unser alt-
bekannter Weihnachtsmann 
uns so richtig auf die Weih-
nachtsfeier eingestimmt, wie 
immer in unserer beliebten 
Gaststätte „Zur guten Quel-
le“. Frau Goßmann hatte mit 
ihrem Team weder Zeit noch 
Mühe gescheut und allen zur 
Freude einen reichhaltigen 
Gabentisch bereitet und für 
einen abwechslungsreichen 
Verlauf der Weihnachtsfeier 
gesorgt. Herr Kowalow weiß 
längst, wie er einen richtigen 
Draht zu unseren Rentnern 
bekommt und hatte Lustiges 

und Besinnliches in Lied- und 
Gedichtsform mitgebracht.
Als Ehrengast war unser Bür-
germeister Herr Elsner einge-
laden und fand auch etwas 
Zeit für uns. Er wünschte allen 
Anwesenden ein frohes Fest 
und Gesundheit im neuen 
Jahr. Außerdem berichtete er 
den aufmerksamen Zuhörern 
über neue Geschehnisse in 
Neustadt und den Ortsteilen. 
Unser Dank gilt daher allen, 
die uns diesen schönen Nach-
mittag bereitet haben.
Er verging viel zu schnell.
Im Namen der Seniorinnen 
und Senioren
R. Kießling

PSV Neustadt
Erfolgreicher Abschluss unserer Schützen 
beim letzten Wettkampf im Jahr 2011

Hallo Briefmarkenfreunde!

Beim Pokalwettkampf um den 
Pokal des Oberbürgermeisters 
der Stadt Löbau vom 9. bis 
11. Dezember 2011 erzielten 
unsere Schützen zum Jahres-
abschluss sehr gute Ergeb-
nisse mit der Luftpistole. Be-
sonders erfreut waren wir über 
den Sieg von Ludwig Müller in 
der Klasse Schüler männlich. 
Ludwig bewies mit seinem Er-
gebnis, dass er bei weiterhin 
regelmäßigem Training noch 
bessere Leistungen erzielen 
kann. Seine Leistungsentwick-
lung unterstrich Henry Hirte in 
der Klasse Jugend männlich 
mit einem 1. Platz und her-
vorragenden 363 Ringen. Mit 
diesem Ergebnis bestätigte er 
die 363 Ringe beim Wettkampf 

in der Landesliga. Als Zweiter 
konnte sich Florian Baumgart 
mit 351 Ringen deutlich ge-
genüber dem drittplazierten 
Schützen von PSG Löbau, 
der 325 Ringe erzielte, durch-
setzen. In der Altersklasse 
erreichte Oliver Hof einen 
guten 3. Platz. Vierter wurde 
hier Micha Prochaska. In der 
Seniorenklasse siegte Peter 
Thomas mit 371 Ringen, was 
gleichzeitig das beste Ergebnis 
aller Luftpistolenschützen war. 
Der erfolgreiche Wettkampfab-
schluss im Jahr 2011 lässt bei 
weiterer Trainingsintensität auf 
gute Ergebnisse im Jahr 2012, 
insbesondere vordere Platzie-
rungen bei den Landesmeis-
terschaften, hoffen.

Kreative Freizeit Krumhermsdorf

DANKE
Herzlichen Dank allen Spen-
dern, die im vergangenen Jahr 
für das Projekt „Tischtennisplat-
te im Krumhermsdorfer Park“ 
gespendet haben! Inklusive der 
Einnahmen vom Kino im Park 
(264,00 EUR) und dem Erlös 
aus der Altpapiersammlung 
sind insgesamt 551,20 EUR zu-
sammengekommen.
Die Druckerei Missbach und 
die Stadt-Apotheke Neustadt 
haben daran besonderen An-
teil. Vielen Dank für die Unter-
stützung! Das nun noch fehlen-
de Geld bringt hoffentlich die 
Altpapiersammlung im Febru-
ar. Wir hoffen auf viele fleißige 

Sammler. Helft also bitte alle 
mit, damit die Krumhermsdor-
fer Kinder und Jugendlichen 
bald die öffentliche Tischten-
nisplatte nutzen können.
In eigener Sache
Ab Februar werden wir keine 
Monatszettel mehr verteilen. 
Für Interessierte hängen je-
doch unsere Termine an den 
Anschlagstafeln und im Ge-
meindezentrum Krumherms-
dorf aus. Im Anzeiger werden in 
Zukunft nur noch die größeren 
Veranstaltungen angekündigt.
VORANKÜNDIGUNG
Mittwoch, 22.02.2012 ab 
15:00 Uhr  KINDERFASCHING 
im Gemeindezentrum

Zur ersten Veranstaltung im 
Jahr 2012 treffen sich die 
Sammler von Neustadt und 
Umgebung am
Dienstag, dem 17.01.2012 ab 
18:00 Uhr im „Bürgergarten“ 
(Neustadt, Bahnhofstraße 18) 
zum TAUSCH von Briefmar-

ken, postalischen Belegen 
und Ansichtskarten.

Neue Interessenten - auch Ju-
gendliche - sind herzlich will-
kommen.

BAG Philatelie Neustadt
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SSV 1862 
Langburkersdorf e. V.

Sportliche Aktivitäten beim SSV 1862 Langburkersdorf zwischen den Feiertagen

Beim Turnier der Freizeit-
mannschaften nahmen acht 
Mannschaften teil. Die viele 
Zuschauer sahen spannende 
und sehr faire Spiele. Im Finale 
setzte sich Susi´s Rasselbande 
gegen die Feuerwehr Neustadt 
durch. Im Spiel um Platz 3 
siegte der HC Sachsen gegen 
Team Atramentum. Bester Tor-
schütze wurde Robert Lowski 
mit acht Treffern.
Ein Dank gilt den Schiedsrich-
tern für den reibungslosen Ab-
lauf der Spiele, den Turnierlei-

tungen um Sportfreund Ingolf 
Hoffmann und Frank Lähner 
und Ronny Berger dem Kü-
chenkollektiv der Alten Herren 
des SSV 1862 Langburkers-
dorf für die kulinarische Ab-
deckung der Spieler und Zu-
schauer. 

Wir hoffen dass allen Beteilig-
ten die Bewegung zwischen 
den Feiertagen gut getan hat 
und laden euch an dieser Stel-
le zu einer Neuauflage im Jahr 
2012 wieder am 27.12. ein.

Unsere kleinsten im Verein führten am 27.12. Ihre Weihnachts-
feier durch. Natürlich kam nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken 
mit den Eltern der Weihnachtsmann, bei dem wir uns bedanken 
möchten, vorbei und brachte jedem ein kleines Geschenk mit.

Der SSV 1862 Langburkers-
dorf möchte allen Lesern des 
Anzeigers seinen Mitgliedern 
und Sponsoren an dieser Stel-
le alles Gute für das Jahr 2012 
wünschen.

Die Langburkersdorfer Fuß-
ballmädels beendeten am 
30.12.2011 das Jahr mit ei-
nem Turniersieg in Reinhardts-
dorf. Bei sechs teilnehmenden 
Mannschaften konnten sie alle 
Spiele mit einem Sieg been-
den. Das Endscheidungsspiel 
war sicher das gegen den 
Dauerrivalen Bad Schandau. 
Schon nach kurzer Zeit lagen 
die Langburkersdorferinnen 
0 : 1 zurück. Mit Kampfgeist 
und einer spielerisch abso-
lut sehenswerten Leistung, 
welche viele Zuschauern 
bestätigten, konnten dann 
drei Tore in Folge erzielt wer-
den, zum Endstand von 3 : 
1. Bad Schandau wurde da-
mit insgesamt Zweiter und 
Reinhardtsdorf Dritter. Der 
nächste Höhepunkt unse-
rer Frauenmannschaft ist die 
Hallenkreismeisterschaft am 
22.01.2012 in Demitz-Dumitz. 
Es spielten: Katja Wolf, Katha-
rina + Charlotte Kögler, Isabell 

Sturm, Maren Emmrich, Nicole 
Lange u. Kathleen Roitsch.
Am 27.12.2011 führten wir die 
Turniere um den Pokal des Bür-
germeisters der Stadt Neustadt 
im Sportforum durch. Pünktlich 
um 10:00 Uhr eröffnete unser 
Bürgermeister Herr Elsner das 
Turnier der Altherrenmannschaf-
ten. Es nahmen sechs Mann-
schaften daran teil, gespielt 
wurde einmal 12 Minuten, dabei 
wurden 15 Spiele durchgeführt.
In den Spielen sahen die an-
wesenden Zuschauer 62 Tore, 
wobei Sportfreund Ronny 
Steglich vom Team 05 des SSV 
Neustadt seine Treffsicherheit 
unterstrich und Torschützenkö-
nig des Turniers wurde. Unsere 
Gäste aus Langenwolmsdorf 
belegten den sechsten Platz, 
punktgleich mit den „Alten“ 
des Berthelsdorfer SV, aber mit 
dem schlechteren Torverhält-
nis. Die Polenzer Freizeitkicker 
wurden im Turnier 4 hinter der 
Mannschaft des Polizeirevieres 
Sebnitz. Der ausrichtende SSV 
1862 Langburkersdorf belegte 
mit seinem Alt-Herren-Team 
den zweiten Platz und mit nur 
einem verlorenen Spiel wurde 
das Team 05 mit 12 Punkten 
Turniersieger.

Der SSV Neustadt/Sachsen 
informiert
Budenzauber 2012 im Sportforum

Auch in diesem Jahr veranstaltet der SSV Neustadt/Sachsen sei-
ne traditionellen Hallenturniere der Nachwuchsmannschaften im 
Sportforum. Zu den Teilnehmern zählen diesmal wieder viele gern 
gesehene „Stammgäste“. Genauso freuen wir uns auf nicht we-
niger interessante „Neulinge“ wie z. B. SV Pesterwitz, TuS Wein-
böhla, BSG Stahl Altenberg ...
Hier nun die Übersicht der einzelnen Turniertage:
G-Jugend (Jahrg. 05)	 28.01.12 	 08:30 - 12:00 Uhr
E2-Jugend (Jahrg. 02)	 28.01.12	 13:00 - 17:00 Uhr
A-Jugend	 28.01.12	 18:00 - 22:00 Uhr
F1-Jugend	 29.01.12	 09:00 - 13:00 Uhr
D1-Jugend	 29.01.12	 14:00 - 18:00 Uhr
F2 Jugend (Jahrg. 04)	 04.02.12	 08:30 - 12:00 Uhr
D2-Jugend (Jahrg. 00)	 04.02.12	 13:00 - 17:00 Uhr
B-Jugend	 04.02.12	 18:00 - 22:00 Uhr
E1-Jugend	 05.02.12	 09:00 - 13:00 Uhr
C-Jugend	 05.02.12	 14:00 - 18:00 Uhr
Teilnehmende Gastmannschaften unter www.ssv-neustadt-sach-
sen.de.
Alle Fußballinteressierten sind dazu recht herzlich eingeladen. Bei 
allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei und für das leibliche Wohl 
zu fairen Preisen bestens gesorgt. Der SSV Neustadt/Sachsen 
freut sich auf spannende, ereignisreiche Turniere und hofft auf 
viele Zuschauer.

Schwimmverein „monte mare 
Neustadt/Sachsen“ e. V.
Erfolgreicher Jahresabschluss mit 
Wettkämpfen in Dresden und Pirna

Beim Herbstschwimmfest des 
Dresdner Bezirks am 27.12.2011 
holten 18 Starter des SVMM 
12 Siege und insgesamt 29 
Podestplätze. Sie erreichten 28 
persönliche Bestleistungen. Am 
Start waren 287 Teilnehmer aus 
19 Vereinen.
Am 17.12.2011 fanden in Pirna 
die Offenen Stadt-Mehrkampf- 
und Einzelmeisterschaften 
statt. Dabei gingen alle 5 
Stadtmeistertitel der Einzel-
strecken bei den Männern an 
Neustädter Schwimmer.
Bei 99 Einzelstarts erreichten 
die 21 Teilnehmer 4 Vereins-
rekorde und 66 persönliche 
Bestleistungen!!!

Die Umrechnung der Zeiten 
aus den Einzelstarts in Punk-
te für die Mehrkampfwertung 

brachte sehr viel Spannung in 
den Wettbewerb.
Den 1. Platz in der offenen 
Wertung belegte Tim Harnisch, 
Martin Moisel folgte auf Platz 
2. Im Jahrgang 96/97 unterlag 
Tim Voigt seiner Konkurrenz 
mit nur einem Punkt und wurde 
somit Zweiter.
Weitere Podestplätze in der 
Mehrkampfwertung erreichten:
Jahrgang 98/99
Patricia Hille	 2. Platz
Jessica Schröder	 3. Platz
Jahrgang 2000
Seraphina Kautzner	 2. Platz
Paul Frenzel	 2. Platz
Eric Stranz		 3. Platz
Jahrgang 2001
Hubertus Cramer	 3. Platz
Theresa Frenzel	 2. Platz
Herzlichen Glückwunsch!
SVMM
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Neues vom Judo
Jahresbilanz 2011 des BSV Blau-Gelb Neustadt

Radball
Pokalturnier in Sebnitz

Endlich wieder Pokalatmosphäre in Sebnitz, 
Neustadt I. holt den Sieg

Die U17 des Neustädter Judovereins in ihren neuen Vereinsjacken

Die bestplatzierten Jungen der U17: Dominik Schwarz, Björn Do-
row und Jan Richter

Japanischer Kampfsport und 
deutsche Weihnacht - ja, das 
passt zusammen. Die Judo-
sportler des BSV Blau-Gelb 
Neustadt feierten am Don-
nerstag, dem 21. Dezem-
ber bei einem gemeinsamen 
Bowlingabend den Jahres-
abschluss 2011 und zogen 
natürlich auch Bilanz. Ei-
nig waren sich alle, dass es 
Licht- und Schattenseiten gab 
im vergangenen Jahr, wobei 
die hellen überwogen. Zwar 
musste der Verein die Anzahl 
der Trainingsgruppen von vier 
auf drei verringern, da die 
Übungsleiterin Sportfreundin 
Ute Witte seit November aus 
beruflichen Gründen keine 
Gruppe mehr führen kann, 
und auch die Wettkampfbi-
lanz könnte durchaus besser 
sein. Doch gerade hinsichtlich 
der Teilnahme an landeswei-
ten Wettkämpfen hat sich der 
Verein für das kommende Jahr 
einiges vorgenommen.Für die 
Kinder und Jugendlichen des 
Vereins gibt es trotzdem viel 
Positives zu vermelden. Die 
drei Bestplatzierten in der 
Vereinsrangliste der jeweili-
gen Altersgruppen  wurden 
mit kleinen Präsenten aus-
gezeichnet, um sie auch wei-
terhin anzuspornen. Hier sind 
die punktbesten Sportler noch 
einmal aufgeführt:

U10 	 männlich:	
1. Platz Laurence Hantzsche
U12 	 weiblich:	
1. Platz Franziska Hantzsche 
	 männlich:	
1. Platz René Schulz
U14 	 weiblich:	
1. Platz Hanna Kneißl
	 männlich:	
1. Platz Nick Süßemilch
U17 	 weiblich	
1. Platz Annabell Schenker
	 männlich:	
1. Platz Dominik Schwarz
Für alle Sportler des Vereins 
gab es zudem noch eine große 
Weihnachtsüberraschung. Sie 
erhielten eine Kapuzenjacke mit 
dem Vereinslogo des BSV Blau-
Gelb Neustadt auf dem Rücken. 
Möglich wurde diese großartige 
Aktion durch den neuen Spon-
sor des Vereins, dem Beton-
pumpendienst Steffen Kuhn, 
der einen Großteil der Kosten 
übernahm. Vielen Dank dafür! 
Außerdem absolvierten Anna-
bell Schenker und Christopher 
Littmann kurz vor Jahresschluss 
noch erfolgreich die Prüfung zum 
2. Kyu (blauer Gürtel) bzw. 3. Kyu 
(grüner Gürtel). Der BSV Blau-
Gelb Neustadt bedankt sich bei 
allen Sportfreunden für ihren Ein-
satz im vergangenen Jahr und 
wünscht ihnen sowie ihren An-
gehörigen ein verletzungsfreies 
und erfolgreiches Jahr 2012!
Torsten Schlegel

Nach jahrelanger Abstinenz 
fand endlich wieder ein Po-
kalturnier in der Sebnitzer 
Jahnsporthalle statt.
Auch wenn es zwei kurzfristige 
Absagen gab, war die Konkur-
renz noch immer gutklassig.
Mit Großenhain, Neustadt I. 
und Sebnitz I. standen drei 
Bezirksklassenmannschaf-
ten des Bezirkes Dresden auf 
dem Spielfeld. Dazu kam mit 
Grünhain ein Bezirksligist aus 
Chemnitz dazu. Komplettiert 
wurde das Starterfeld mit den 
Kreisligamannschaften Seb-
nitz II. und Neustadt II.
Neustadt I. (Sven Körner, 
Tobias Kirschner) holte sich 
den Turniersieg fast verlust-
punktfrei. Ein Unentschieden 
(4 : 4) mussten beide gegen 
die eigene 2. Mannschaft 

(Kevin Brendler, Jörg Brend-
ler) hinnehmen. Hart um-
kämpft die Begegnungen der 
Gastgeber gegen Neustadt 
I. (2 : 3), Großenhain (5 : 6) 
und Neustadt II. (7 : 5). Grün-
hain hätte sich wahrschein-
lich noch den 2. Platz geholt, 
wenn da nicht eine enorme 
Leistungssteigerung bei der 
2. Mannschaft des Gast-
gebers gewesen wäre. Sie 
schafften die Überraschung 
des Tages und schlugen den 
Bezirksligisten Grünhain mit 
2 : 1. Die Stimmung in einer 
gut gefüllten Halle war dem-
entsprechend.
Hoffen wir, dass zukünftig 
wieder regelmäßig diese tra-
ditionsbeladenen Turniere in 
Sebnitz stattfinden.
Jörg Brendler

Der „Yoga im Herzen e. V.“
wünscht allen Neustädter Bürgern Ge-
sundheit, Power und Gelassenheit für 
2012 und lädt herzlich ein, gute Vorsätze 
im Neuen Jahr gleich umzusetzen. Dazu 
bieten wir unter dem Motto: 

„2012 Minuten gesund und fit - mach mit Yoga!“ 

Wir praktizieren einfache und 
gleichzeitig anspruchsvolle 
Übungen, ganz nach den per-
sönlichen Bedürfnissen. Jede 
Übungsstunde beginnt mit 
einer entspannenden ruhigen 
Phase des vertieften Atmens 
und bei sich Ankommens. 
Dann folgen systematisch 
Muskeln aufbauende und fle-
xibilisierende Übungen kom-
biniert mit tiefer vollständiger 
Atmung und Schulung der 
Selbstwahrnehmung. So mo-
bilisieren wir ganz in Ruhe die 
körpereigenen Lebens- und 
Selbstregulierungskräfte. Die 
Freude über die gemachten 
Erfahrungen und Fortschritte 
zaubert ein Lächeln ins Ge-
sicht was sehr nachhaltig ist. 
„Dieser Raum hier ist für mich 
die beste Tankstelle für mei-

nen stressigen Alltag“ sagt 
Sylvia F. aus Neustadt, die 
seit 1995 regelmäßig dabei 
ist.  Wir laden Sie ein, pro-
bieren Sie es aus! Es bedarf 
nur der Entscheidung - denn 
Schnupperstunden sind für 
Einsteiger jederzeit kosten-
frei und ohne Verpflichtungen 
möglich. Dann übernehmen 
die meisten Krankenkassen 
eine komplette oder anteilige 
Finanzierung des ersten Kur-
ses. Sie haben Fragen dazu? 
Sie erreichen uns mit etwas 
Geduld unter 0 35 96/60 25 31 
oder noch besser unter info@
yoga-im-herzen.de. 

Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.
Ilona Strohschein,
Vereinsvorsitzende 

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Neues vom HC Sachsen e. V.
Macht Freunde zu Fans 

Volles Haus 
zum Sparkassen-Spieltag

Sonstiges

Landeserntedankfest  
21. bis 23. September 2012 
in Sebnitz
Aufgepasst und mitgemacht

Sechs Siege, fünf Niederlagen, 
die bisherige Bilanz der Spiel-
zeit 2011/2012 führte den HC 
Sachsen auf den achten Platz 
der 3. Bundesliga Frauen, Staf-
fel Ost. Da geht noch weitaus 
mehr. Keine leichte Aufgabe. 
Denn mit dem Drittplatzierten, 
der HSG Blomberg Lippe und 
dem Erstplatzierten der 3. Liga, 
der HSG Stemmer/Friedewal-
de warten schwere Gegner auf 
unseren HC Sachsen. 
Grund genug, unseren Frauen 
für den kommenden Heimspiel-
tag am 22. Januar 2012 schon 
frühzeitig den Rücken zu stär-
ken. Ein volles Haus soll das 
Siegen gegen den HC Leipzig II 
erleichtern. Ladet Freunde, Be-
kannte oder Verwandte mit ein. 
Wenn ihr gemeinsam kommt, 
profitiert ihr von einem Eintritts-
rabatt in Höhe von zehn Pro-
zent, und auch der HC Sach-
sen freut sich über noch mehr 
Unterstützung. Wenn ihr beim 
letzten Spiel eine oder mehrere 

der bereitliegenden Einladungs-
karten vorher ausgefüllt und sie 
kostenlos an Freunde, Bekann-
te oder Verwandte geschickt 
habt, so trefft euch mit den 
Eingeladenen am kommenden 
Heimspieltag, dem 22. Januar 
2012, und zeigt die ausgefüll-
te und abgestempelte Post-
karte beim Kartenkauf vor. So 
kassiert ihr als Adressat zehn 
Prozent Spieltag-Rabatt. Treibt 
eure Mannschaft gegen den HC 
Leipzig II gemeinsam zum Sieg. 
Neben einer hoffentlich prall 
gefüllten Halle und einer ein-
maligen Stimmung zum kom-
menden Sparkassen-Spieltag, 
warten eine kostenlose Foto-
aktion sowie ein lohnenswertes 
Halbzeitgewinnspiel auf euch. 
Unterstützt euren HC Sachsen, 
bringt den Hexenkessel „factum 
arena“ zum Kochen.

HC Sachsen Marketing
www.hc-sachsen.de, 
auch unter Facebook

750 Jahre Ober- und Niederottendorf
Zur Vorbereitung der 
750-Jahr-Feier laden wir in-
teressierte Bürger von Ober-, 
Nieder- und Berthelsdorf zu 
weiteren Beratungen ein. 
Am 16. Januar 2012 findet 
um 19:30 Uhr  im Kellerclub 
Oberottendorf die zweite 
Beratung der Arbeitsgruppe 
„Historischer Markt“ statt. 

Dort sind besonders die An-
wohner des „Alten Weges“ 
willkommen.
Diese nächste Veranstal-
tung aller Arbeitsgruppen 
findet am 6. Februar 2012 
um 19:30 Uhr im Kellerclub 
Oberottendorf statt. 

Festkomitee

Sportverein Berthelsdorf e. V.
A-H Fußballturnier Ü50 für Vereinsmannschaften
Am 18. Februar 2012 findet in 
der Turnhalle Niederottendorf 
das Hallenturnier für Alt-Herren 
über 50 Jahre statt. Anreise ist 
bis 09:00 Uhr. Das Turnier be-
ginnt 09:30 Uhr und endet ca. 
13:30 Uhr. Für Speisen und 
Getränke  sorgt der Sportver-

ein. Zu Turnierbeginn sind Rü-
ckennummer/Name/ Vorname/
Geburtsdatum/ vorzulegen. 
Gespielt wird 1 : 3 ohne Wech-
sel. Die Spielzeit beträgt einmal 
12 Minuten. Gäste zur Unter-
stützung der Mannschaften 
sind dazu herzlich eingeladen.

Fußball-Hallenturnier für Gewerbetreibende
Am Sonnabend, dem 25. Feb-
ruar 2012, findet zum 17. Mal in 
der Turnhalle von Niederotten-
dorf das Hallenfußball - Turnier 
für Gewerbetreibende mit der 
Postleitzahl 01844 statt. Es wird 
von der Abt. Fußball des SV 
Berthelsdorf e. V. ausgerichtet. 
Turnierbeginn  ist 09:30 bis ca. 
13:30 Uhr. Für Speisen und Ge-
tränke sorgen erneut die Fuß-

baller. Gäste zur Unterstützung 
der Mannschaften sind herz-
lich eingeladen. Rückmeldung 
ist bis Donnerstag, 9. Februar 
2012 an u. g. Adresse.

SV Berthelsdorf e. V.
Wolf Milantzkis, 
Tel. 0 35 96/60 23 11, 
Fax 0 35 96/56 67 63, 
wolf.mil@gmx.de.

Vereine, Gruppen und Akteu-
re können sich für das kultu-
relle Rahmenprogramm des 
15. Sächsischen Landesern-
tedankfestes  in Sebnitz be-
werben.
Vom 21. bis 23. September 
2012 ist die Große Kreisstadt 
Sebnitz Gastgeber des 15. 
Sächsischen Landesernte-
dankfestes. Gemeinsam mit 
dem Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und 
dem Sächsischen Landesku-
ratorium Ländlicher Raum e. 
V. (SLK) organisiert Sebnitz die 
Veranstaltung, wobei sie von 
Bürgern, Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, Schulen, Institutionen 
und Behörden der Stadt, der 
Region und aus dem ländli-
chen Raum tatkräftig unter-
stützt werden.
Zum Sächsischen Landes-
erntedankfest gehört selbst-
verständlich ein großes und 

abwechslungsreiches Kultur-
programm an allen drei Tagen. 
Deshalb sind alle, die kulturell 
etwas zu bieten haben, auf-
gerufen, sich zur Teilnahme 
an diesem zu bewerben. Vor 
allem Gruppen und Akteuren 
aus  Sebnitz und Umgebung 
können sich auf den Bühnen 
präsentieren,  denn die Orga-
nisatoren rechnen mit 50.000 
und mehr Besuchern.

Bewerbungsbögen können 
auf folgenden Internetsei-
ten www.sebnitz.de, www.
landratsamt-pirna.de und 
www.slk-miltitz.de  abgerufen 
werden. Bei Rückfragen und 
für weitere Informationen 
steht Susann Bleschke von 
der Stadtverwaltung Sebnitz 
(Telefon: 03 59 71/84 -1 87, E-
Mail: susann.bleschke@stadt-
verwaltung-sebnitz.de) gern 
zur Verfügung.

Krippenspiel in der Kirche Rückersdorf
Wie in jedem Jahr am Heiligen 
Abend wurde auch am 24. De-
zember 2011 ein Krippenspiel 
mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen vorgeführt. Dies-
mal in einer etwas moderneren 
Gestaltung fand die Auffüh-
rung bei den Zuschauern gro-
ßen Anklang. Für die Darsteller 
war es schon eine Herausfor-
derung, denn es musste jeder 
reichlich Text einstudieren. 
Auch war eine anspruchsvolle 
Kulisse notwendig. Es wurde 
fleißig geprobt und geübt, so 
dass am Heilig Abend alles 
klappen sollte, wenn auch die 
Verantwortlichen mit gemisch-
ten Gefühlen in die Kirche ka-
men. Die Vorführung war dann 
ganz hervorragend, jeder hatte 

seinen Text fleißig gelernt, es 
blieb niemand stecken und es 
gab am Ende in der Kirche so-
gar Beifall.
Wir, die Besucher der Christ-
messe, möchten uns auf die-
sem Wege ganz herzlich bei 
den Spielern, ganz besonders 
bei der jüngsten Darstellerin, 
den Verkündungsengel Lara 
Hillmann, denen die das Krip-
penspiel eingeübt  und gestal-
tet haben, Frau Fiedler, Frau 
Mehnert und Frau Schirrma-
cher, nicht zu vergessen dem 
Tischlermeister Standfuß für 
die Anfertigung der Kulissen, 
ganz herzlich bedanken.

Die Besucher der Christmesse

Diakonie Pirna
Schulterschluss der Eltern
Beratung zu Drogenproblemen bei Kindern
„Mein Kind nimmt Drogen“ - 
immer noch ein Tabu-Thema. 
Aus Scham- und Schuldge-
fühlen schweigen Eltern und 
andere Bezugspersonen viel 
zu lange, ehe sie Hilfe anneh-
men. Betroffene Eltern wollen 
Sie zu einem Austausch mit 

anderen Angehörigen ermu-
tigen und laden ein zum 
Treffen am 23. Januar 2012, 
18:30 Uhr in die Räume der 
Suchtberatungsstelle Diako-
nisches Werk e. V., Dresdner 
Straße 48 in 01844 Neustadt 
in Sachsen. 
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Erstes Jolka-Fest in Neustadt
Am 22. Dezember 2011 war es 
endlich so weit. Um 15:00 Uhr 
begann das erste Jolka-Fest in 
Neustadt und 48 Kinder sowie 
55 Erwachsene waren dabei. 
Organisiert wurde die Veran-
staltung, welche im Verein 
GAV im Sportforum stattfand, 
von Frauen, die das Jolka-
Fest als Kinder in Russland 
erlebt haben. Sie wollen diese 
schöne Tradition an ihre eige-
nen Kinder und alle anderen 
Kinder weitergeben. Die Jolka 
bezeichnet in der russischen 
Sprache den geschmückten 
Tannenbaum. Die Kinder hat-
ten für diesen Tag fleißig ge-
übt und präsentierten ein Pro-
gramm für die Eltern und die 
kleineren Geschwister mit Lie-
dern, Gedichten, Tänzen und 
einem Märchenanspiel. Dann 
kam Baba Jaga, die Hexe aus 
dem russischen Märchenwald 
und spielte mit den Kindern. 
Und als Höhepunkt erschien 
Väterchen Frost mit seinem 
Schneeflöckchen und hatte für 
jedes Kind etwas mitgebracht.
Wir möchten uns auf diesem 
Weg ganz herzlich bei Frau 
Tschernigin bedanken, die in 

mühevoller Arbeit mit den Kin-
dern und auch den Erwach-
senen innerhalb unseres Pro-
jektes von „Stärken vor Ort“ 
geprobt hat. Dem Verein GAV 
danken wir für die Nutzung 
der Räume und Frau Fritzsche 
vom Lädchen „Schmunzelkis-
te“ für die Spende kleiner Ge-
schenke.
Allen hat das Fest gut gefallen 
und im nächsten Jahr soll es 
wieder ein Jolka-Fest geben. 
Vielleicht können die Frau-
en und Männer dann auch in 
selbst genähten Kostümen 
ihre Rolle spielen. In diesem 
Jahr waren die Kostüme vom 
Verein „Das Zusammenleben 
e. V.“ aus Freital ausgeliehen.
Um die Kostüme aber selbst 
zu nähen, benötigen wir aber 
noch Stoffe. Wer noch Stof-
fe zu Hause hat, die er nicht 
mehr benötigt, kann uns diese 
gern spenden. Bitte melden 
Sie sich unter Tel: Neustadt 
50 97 82.

Silke Maresch, 
Caritas Neustadt
Achtung! Neue Anschrift! 
Heinrich-Heine-Straße 52

Guter Start ins Blutspende-Jahr 2012
Im vergangenen Jahr konnten 
wieder mindestens 100.000 
Patienten in Sachsen durch 
den hiesigen DRK-Blutspen-
dedienst versorgt werden. 
Die genaue Zahl ist kaum zu 
ermitteln, da viele Patienten 
mehrere Blutkonserven er-
halten, auf der anderen Seite 
aus einer Blutspende mehrere 
hochwertige Präparate herge-
stellt werden können. Sicher 
ist jedoch, dass 2011 wieder 
über 100.000 Sachsen, meist 
mehrmals selbstlos Blut ge-
spendet haben, und zwar Voll-

blut, aber auch Blutplasma, 
Thrombozyten und Stammzel-
len. Das DRK dankt im Namen 
der Patienten allen Blutspen-
derinnen und Blutspendern 
und wünscht für 2012 alles 
Gute!

27.01.12  Neustadt, Fr.-Schil-
ler-MS, Rosa-Luxemburg-Str. 
11 von 14:00 - 19:00 Uhr und 
am
31.01.12 OT Langburkers-
dorf, Evang. Grundschule 
Hohwald, Dorfstraße 16 von 
15:00 - 19:00 Uhr

Commerzbank feierte Mitte Dezember 
Geburtstag
Stadt Neustadt gratulierte zu diesem Jubiläum

Selbsthilfegruppe in Gründung
Zur ersten Kontaktaufnah-
me zwecks Bildung einer 
Selbsthilfegruppe Prostata-
krebs laden wir Betroffene 
aus Neustadt, Sebnitz und 
Umgebung am 20.01.2012, 
17:00 Uhr in den ASB-

Schulungsraum in 01844 
Neustadt, Berthelsdorfer 
Str. 21 ein. Es spricht u. a. 
Herr Dr. Benusch, Facharzt 
für Urologie. Weitere Infor-
mationen unter der Tel.-Nr. 
03 59 71/18 94 50.

www.wittich.de

Mitte Dezember 2011 feierte 
die Commerzbank in Neu-
stadt in Sachsen ihren 20. 
Geburtstag. Hauptamtsleiter 
Frank Beyer besuchte die Ge-
schäftstelle anlässlich dieses 
Jubiläums und gratulierte dem 
Filialleiter Steffen Storch und 
seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Namen der 
Stadt Neustadt in Sachsen.
In einem Bus vor dem alten 
Schwimmbad (heute Mari-
ba Freizeitwelt) startete im 
Sommer 1991 die damalige 
Dresdner Bank ihr Geschäft in 
Neustadt in Sachsen. Am 15. 
Dezember desgleichen Jahres 
erfolgte der Umzug in zwei an-
gemietete Räume im „Roten 
Ochsen“. Mit einer am Anfang 
sehr spärlichen Einrichtung 
öffnete die Filiale erst diens-
tags und donnerstags und 
später, nachdem die Technik 
Einzug gehalten hatte, täglich.

Ende 1994 zog die Bank in das 
nach einem Brand neu aus-
gebaute Gebäude am Markt 
9/10, ihren jetzigen Standort. 
Dort fand im Jahr 1994 die of-
fizielle Eröffnung statt.
Im August 2008 übernahm die 
Commerzbank die Geschäfte 
der Dresdner Bank und somit 
auch die Neustädter Filiale. 
Sichtbar wurde das mit dem 
Anbringen des Logos am 30. 
Juni 2008. 
Heute bietet diese Filiale das 
komplette Beratungs- und 
Produktangebot der Com-
merzbank. Das Team betreut 
über 4.000 Privat- und Ge-
schäftskunden und ist für alle 
Kunden vor Ort ein zuverläs-
siger Partner. Frank Beyer 
wünschte dem Filialleiter und 
seinen sechs Mitarbeitern 
alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg in Neustadt in Sach-
sen.

Manche Bürger erinnern sich bestimmt noch, an den Beginn im 
Jahr 1991, als dieser Bus der Dresdner Bank auf dem Parkplatz 
des damaligen Schwimmbades stand. (Foto: privat)

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
PROSPEKTE Z EITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKT E

Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Matthias Rösler
berät Sie gern.

Tel.: 03 59 71/5 31 07
Fax: 03 59 71/5 11 45
Funk: 01 71/3 14 75 42
matthias.roesler@wittich-herzberg.de w
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Sehr geehrte Besucher, liebe Stammgäste,
das Team der Mariba Freizeit-
welt wünscht Ihnen für das 
Jahr 2012 beste Gesundheit 
sowie beruflichen und persön-
lichen Erfolg. Wir werden auch 
unter neuem Namen weiter 
mit Freude und Engagement 
für Sie da sein und für Ihren 
angenehmen und erholsamen 
Aufenthalt in unserem Haus 
sorgen.
Nach der Umbenennung be-
reitet sich die Mariba Frei-
zeitwelt nun auf die geplante 
umfangreiche Sanierung vor, 
die in der Zeit vom 01.06. 
bis 30.11.2012 erfolgt. Die-
se dringend notwendigen 
Baumaßnahmen dienen der 
langfristigen Erhaltung unse-
rer Freizeiteinrichtung, aber 
vor allem auch der weiteren 
Verbesserung und Erweite-
rung unserer Angebote für 
Sie. Während der Bauphase 
müssen wir unser Erlebnis-
bad und das Saunaparadies 
leider komplett schließen. Wir 
bitten Sie um Ihr Verständ-
nis für diese unumgängliche 
Maßnahme und um Entschul-
digung für daraus resultieren-
de Unannehmlichkeiten. Der 
Fitnesspark und der Wellness 
SPA-Bereich bleiben geöffnet 
und stehen Ihnen mit dem 
gewohnten Leistungsangebot 
zur Verfügung.

Um gleichzeitig die Chance 
zu nutzen, unseren Service in 
Ihrem Sinne zu verbessern, 
möchten wir Sie als unse-
re Besucher und langjähri-
gen treuen Gäste gerne aktiv 
einbeziehen. Wir bitten Sie 
deshalb, uns Ihre Wünsche, 
Kritikpunkte und Anregungen 
auf den im Haus ausliegenden 
„Gästebefragungen“ mitzutei-
len. 

Sicher werden wir nicht je-
den Wunsch erfüllen können. 
Sie können aber dennoch auf 
diese Weise dazu beitragen, 
dass die Mariba Freizeitwelt 
weiterhin eine beliebte Stätte 
der Begegnung, Entspannung 
und Erholung bleibt und ihre 
Attraktivität als touristischer 
Anziehungspunkt für unsere 
Stadt gesteigert wird.

Herzlichen Dank für Ihre Mit-
wirkung!

Frank Bergemann
Geschäftsführer
im Namen des Teams der 
Mariba Freizeitwelt

PS. Unter allen Teilnehmern 
an der Gästebefragung verlo-
sen wir zur Wiedereröffnung 
ein „Mariba Überraschungs-
paket“.

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)
Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt
Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00 Uhr, Mittwoch und 
Freitag von 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
7:00 Uhr, jeweils bis 7:00 Uhr des folgenden Tages über die Ret-
tungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.

Zahnärzte
jeweils von 9:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80
	 Telefon:
14./15.01.2012
DS Leiwelt, Lutherstraße 4a, Neustadt	 0 35 96/60 44 50
Dr. Boden, Kastanienweg 5, Dürrröhrsdorf	 03 50 26/9 03 52
21./22.01.2012
Dr. Franke, Dresdner Str. 69, Neustadt	 0 35 96/60 20 96

Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 8:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke 
benötigen, rufen Sie bitte unter der Nr. 0 35 91/1 92 22 an oder 
erkundigen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apo-
theken haben am Wochenende in der o. g. Zeit in unserer Regi-
on Notdienst für dringende Rezepte:

14.01.2012
Löwen-Apotheke Stolpen
01833 Stolpen, Markt 2	 03 59 73/2 48 30
15.01.2012
Rosen-Apotheke Sebnitz
Rosenstraße, 01855 Sebnitz	 03 59 71/83 04 93
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2	 03 50 26/9 03 05
Valtenberg-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 64	 03 59 51/3 17 88
21.01.2012
Markt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Böhmische Straße 2	 0 35 96/55 09 70
22.01.2012
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Belmsdorfer Straße 26	 0 35 94/70 76 20

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr über die
Rettungsleitstelle	 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
Stolpen, OT Rennersdorf	 03 59 73/28 30

www.wittich.de

Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online! w
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Kirchennachrichten

Kirchennachrichten 
Evangelische St. Jacobi Kirche
Wir laden ab 15.01.12 zu den Gottesdiensten in 
die Friedhofskirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Sonntag, 15.01. Zweiter Sonntag nach Epiphanias
 9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Gästen 
	 des Missionswerkes „Gideon“, Pfr. Klipphahn
	 Kollekte für eigene Gemeinde
Sonntag, 22.01. Dritter Sonntag nach Epiphanias
 9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Klipphahn 
	 und Diakon Görner
	 Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde 
Für unsere Kinder 
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. und 2. Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs 
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden: 
7. Klasse: dienstags,, 16.30 - 17.30 Uhr, im „Schafstall“
8. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall) 
freitags 19.30 - 23 Uhr 
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 18. Januar, 16 Uhr im Kirchgemeinde-
haus
Mit der Bibel 
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 26. Januar, 20 Uhr in der 
Schule 
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 24.01., 20 Uhr
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik 
Kurrende (Kl. 1 + 2): dienstags, 12.30 Uhr in der Evang. Grund-
schule Langburkersdorf 
Kurrende (Kl. 3 + 4): montags, 15.45 Uhr im KGH 
Krippenspielchor: dienstags, 18 Uhr und freitags, 18 Uhr im KGH 
Kantorei: Weihnachtsoratoriumsproben lt. Plan
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr in der Sakristei
Kammerchor: mittwochs, 20 Uhr im KGH 

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Tel.: 
50 30 39, Fax: 50 19 23, www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@
kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf 
mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 15.01., 2. Sonntag n. Epiphanias
14:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf 
Sonntag, 22.01., 3. Sonntag n. Epiphanias
09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf
10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Rückersdorf
Zusammenkünfte:
Kinderkreis: 15:00 Uhr
Lauterbach, 02.02., 16.02.

Junge Gemeinde: 19:30 Uhr
Lauterbach/Oberottend.
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr 	 Oberottendorf, 06.02.
20:00 Uhr 	 Rückersdorf, 17.01.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 -
11:15 Uhr 	 Lauterbach, 25.01.
Mütterkreis:
19:30 Uhr 	 Lauterbach, 31.01. 
Frauendienst:
14:00 Uhr 	 Rückersdorf, 17.01.
14:00 Uhr 	 Oberottendorf, 07.02.
Bibelstunde:
10:00 Uhr 	 Lauterbach, 25.01.
Chorproben
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud
Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

2. Sonntag im Jahreskreis 14./15.01.2012
Sa. 	 17.00 Uhr 	 Hl. Messe
So.	   8.00 Uhr 	 Hl. Messe
3. Sonntag im Jahreskreis 21.01./22.01.2012
Sa.	 17.00 Uhr 	 Hl. Messe
So. 	   8.00 Uhr 	 Hl. Messe
Hl. Messe an den Werktagen
Mi.	 18.00 Uhr 	 Hl. Messe
Fr.	   8.30 Uhr 	 Hl. Messe
Sonstige Vermeldungen
Jugend 16.01., 19.00 Uhr, Krankenbesuche nach Absprache, 
Unterricht z. Erstkommunion nach Absprache

Adresse Pfarrei: 
Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 
01844 Neustadt Pfarrer Edward Wasowicz
Sprechzeit: nach Terminabsprache, Pfarrbüro: Mo. und Do. 
15.30 Uhr bis 18 Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 
Telefon: 0 35 96/60 33 80, Fax: 0 35 96/56 63 06, 
www.katholische-kirche-neustadt.info
E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-online.de Pfarrer Paul i. R.: 
Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz nach Terminabsprache

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag 09:30 Uhr
(ab Januar 2012, 17:00 Uhr)
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen
Themen der öffentlichen Vorträge für Januar
15.01.12	 Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken
22.01.12	 Was die nahe Zukunft bringt




